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Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

Anita Hofmann – eine Powerfrau im Alten 
Kurpark begeistert das Publikum

Bad Soden (wto) – Eigentlich hätte es am ver-
gangenen Sonntagnachmittag stärker regnen 
sollen – doch der Wettergott meinte es schließ-
lich gut und beließ es bei einem leichten Nie-
seln, das nach den heißen Tagen niemanden 
störte. Und so wurde das rasante Sonntagskon-
zert mit Anita Hofmann ein voller Erfolg. Die 
bekannte Schlagersängerin hatte mehrere hun-
dert Zuhörerinnen und Zuhörer in den Alten 
Kurpark gelockt. Anita Hofmann wurde von 
Bürgermeister Frank Blasch völlig zu Recht 
als Highlight und Stargast in der Reihe der 
Sonntagskonzerte begrüßt, die die Stadt Bad 
Soden in diesem Sommer noch bis Mitte Sep-
tember veranstaltet.
Eine Woche zuvor noch live im ZDF-Fernseh-
garten zu sehen, lieferte sie nun live in Bad So-
den ab. Ihre dort erstmals vorgetragene Fas-
sung des Disco-Songs „Hot Stuff“ von Donna 
Summer präsentierte sie auch im Alten Kur-
park, eine rasante deutsche Fassung unter dem 
Titel „Nacht wach“ und mit den Textzeilen: 
„Bleib die ganz Nacht wach, wir haben Pläne, 
die ganze Nacht wach, nur du und ich.“ In Ver-
bindung mit der tänzerischen Performance und 
den stimmlichen Fähigkeiten von Anita Hof-
mann flogen die Funken zum Publikum.

„Ich steh voll auf Schlager“
Anita Hofmann bekennt sich dazu, „Schlager-
sängerin“ zu sein, und betrat die Bühne der 
Konzertmuschel mit ihrem Erkennungssong 
„Voll auf Schlager“ und dem Liedtext „Ich 
steh voll auf dich, ich steh voll auf Schlager. 
Doch „Schlager“ zu singen bedeutet bei Anita 
Hofmann alles andere als eine Einschränkung, 
sondern sie zeigte in ihrem gut einstündigen 
Power-Auftritt, was sie kann und erzeugte 
Druck. Rasant bediente sie verschiedene Gen-
res. Als gelernte klassische Sopranistin machte 
sie auch einen Ausflug in die Welt der Operet-
te, sang deutsche Schlager wie „Anita“, Hits 
von Peter Maffay („So bist du“), Udo Jürgens 
(„Aber bitte mit Sahne“) und Major Tom 
(„Völlig losgelöst von der Erde“). Doch damit 

nicht genug: Auch italienische Kult-Songs wie 
„Mamma Maria“ und „Volare“ flocht sie in 
ihre Performance ein. Und sie griff zur Trom-
pete, die sie gut spielt, und auch ein weiteres, 
ein ungewöhnliches Blasinstrument wurde ihr 
auf die Bühne der Konzertmuschel gereich-
eicht: ein Alporn. Sie entlockte ihm eine Melo-
die unter dem dem Motto „Horn to be wild“.

Erfolgreiches Wochenende
Das Publikum teilte sie im Laufe ihrer Perfor-
mance in eine „coole Seite“ und in eine „sexy 
Seite“ ein und animierte zum Mitsingen – all 
das garniert mit launigen Ansagen, in denen 
sie es nicht versäumte, darauf hinzuweisen, 
dass Bürgermeister Blasch und sie ein Jahr-
gang seien – geboren 1977. Umrahmt wurde 
Hofmanns Auftritt von der Combo „Fräulein 
J. & die Tournedos“, die als Vorgruppe und 
als Nachgruppe fungierte. Kaffee und Ku-
chen gab es am Stand des Cafés Helau der 
Sodener Karneval Gesellschaft.
Mit Hofmanns Auftritt konnten Bürgermeis-
ter Blasch sowie Marc Nördinger, Michael 

Reitinger und Claudia Neumann von der Ab-
teilung Kultur und Veranstaltungen auf ein 
rundum gelungenes Wochenende blicken, das 
den Höhepunkt der diesjährigen „Musik im 
Sommer“ in Bad Soden bildete. Die Musik 
im Sommer besteht aus kostenlosen Open-
Air-Veranstaltungen. Dazu gehört neben den 
Sonntagskonzerten auch der Jazz im Quellen-
park im Hof der Kulturscheune – am vergan-
genen Samstagmittag war hier in entspannter 
Atmosphäre das Bad Soden Jazz-Quartett zu 
hören – und die abendliche Sommerlounge. 
„Es ist schön für uns, wenn Veranstaltungen 
angenommen werden“, lautet das Fazit von 
Michael Reitinger.

Über tausend am Samstagabend
Im Rahmen der Sommerlounge hatte es am 
Samstagabend, einen Tag vor dem Sonntags-
konzert-Auftritt von Anita Hofmann, bereits 
ein Highlight mit dem Auftritt der Just Queen 
Tribute Band gegeben. Das Rockkonzert mit 
Songs der Kultgruppe Queen lockte an dem 
lauen Sommerabend mehr als tausend Besu-
cher in den Alten Kurpark, die in friedlicher 
Atmosphäre den Grooves der bestens einge-
spielten Coverband folgten. Dass die Som-
merlounge „total erfolgreich“ ist, wie Frank 
Blasch es ausdrückt, gibt der Stadt als Veran-
stalterin Recht, welche die noch recht junge 
Sommerlounge-Reihe in der Corona-Zeit ins 
Leben gerufen hatte.
Alle Hände voll zu tun hatte die Freiwillige 
Feuerwehr Altenhain, die am Samstagabend 
die Versorgung mit Speis und Trank über-
nommen hatte, zusammen mit der Oechsle-
Weinbar. Die Feuerwehrmänner und -frauen 
bewältigten dies mit Bravour, obwohl es kurz 
vor dem Aufritt noch einen Einsatz gegeben 
hatte. Es gab an diesem Abend helfende Hän-
de: Der Bad Sodener Bürger Jörn Wahl, ob-
wohl selbst nicht zur Feuerwehr gehörend, 
packte kurzerhand mit an, damit die Schlan-
gen am Stand schneller abgearbeitet werden 
konnten.

Und am Samstagabend rockte die „Just Queen 
Tribute Band“. 

Sie nennt sich selbst Schlagersängerin und heizt dem Publikum ein: Anita Hofmann, zu Gast beim Sonntagskonzert in Bad Soden, hält es nicht 
mehr auf der Bühne der Konzertmuschel.  Fotos: Tocha

Schneckenbrunnen mutwillig 
beschädigt

Bad Soden (bs) – Spaziergängern und 
Parkbesuchern ist es schon längst aufge-
fallen: Der Schneckenbrunnen am Ein-
gang des Neuen Kurparks hat seinen Be-
trieb seit einigen Wochen eingestellt. 
Grund ist eine mutwillige Zerstörung an 
der Brunnentechnik.
Die Düsen des Brunnens wurden durch 
Vandalismus derart stark beschädigt, dass 
eine Fachfirma damit beauftragt werden 
musste, die gesamte Brunnentechnik zu 
überprüfen, um dann die notwendigen 

Reparaturen zu beauftragen. „Wir hoffen, 
dass die Untersuchung noch im Juli zu-
stande kommt“, sagt Bürgermeister Frank 
Blasch. Der für den 3. Juli 2025 anbe-
raumte Termin musste verschoben wer-
den, da für den notwendigen Funktions-
test rund 9.500 Liter Wasser im Brunnen 
benötigt werden. „Unsere städtische Was-
serampel steht aber derzeit auf Gelb. Auf 
einen Test mit einer so großen Wasser-
menge müssen wir im Moment leider ver-
zichten.“
Sobald die Wasserampel wieder den Status 
Grün erreicht hat, wird ein neuer Termin 
vereinbart, damit der Brunnen möglichst 
bald wieder sprudelt. Welche Kosten für 
die Reparatur dann auf die Stadt zukom-
men, ist noch offen. Erst im Sommer 2023 
ist der Brunnen nach einer Zwangspause 
durch eine Grundsanierung wieder in Be-
trieb genommen worden.

Derzeit ist kein Wasser im Brunnen. 
 Foto: Stadt Bad Soden
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Viel Spaß im Wasser – und fast tausend 
Kilometer geschwommen

Bad Soden (bs) – Am ersten Ferienwochen-
ende richtete der Erste Sodener Schwimm-
Club (ESSC) wieder sein beliebtes 24-Stun-
den-Schwimmen aus. In diesem Jahr war es 
die 14. Auflage. Das Wetter hätte nicht bes-
ser sein können. Die 238 Aktiven erschwam-
men zusammen 983,3 Kilometer. In der 
Nacht von 0 bis 6 Uhr wurden 45,4 km zu-
rückgelegt. Der Bürgermeister von Bad So-
den Frank Blasch hatte am Samstagmittag 
den Startschuss gegeben.

Zum Schwimmen motivieren
Sportlich geht es darum, dass die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer in 24 Stunden mög-
lichst viele Kilometer schwimmen. Ziel der 
Veranstaltung ist es, Menschen zum Schwim-
men zu motivieren. Dies ist eingebettet in ein 
umfangreiches Rahmenprogramm und Ange-
bote für das leibliche Wohl.
Traditionell hatten sich wieder viele Aktive der 
letzten Jahre eingefunden, die den unbe-

schwerten und störungsfreien Ablauf des 
24-Stunden-Schwimmens mit seiner sehr gut 
eingespielten Organisation besonders schät-
zen.
Erster bei den Herren ab 16 Jahren wurde Ed-
ward Cosgrove mit 25,4 km, gefolgt von Mo-
ritz Deibel mit 25,0 und Frank Bender mit 
16,5 km. Bei den Damen ab 16 siegte Judith 
Mc Grory mit 24,6 km vor Elisabeth Rahn-
Kossendey (18,0) und Simone Schöbel (15,9). 
In der Altersklasse von elf bis 15 Jahren der 
Mädchen konnte sich Mia Cosgrove mit 25,3 
km den ersten Platz sichern vor Luise Koch 
(20,1 km) und Nele-Sophie Buchwald (20,0 
km). Bei den Jungen erschwamm sich Julius 
Koch Platz eins mit 11,1 km, vor Elias Hopf 
(9,9 km) und Kyle Hofmann (9,8 km). Bei 
den Jüngsten belegte bei den Mädchen Hele-
na Kallwitz den ersten Platz mit 10,4 km, 
Zweite wurde Louisa Falk mit 10,0 km und 
Dritte Kiera Cosgrove mit 7,0 km. Bei den 
Jungen siegte Timo Habets mit 14,3 km vor 

Nazar Shupylo (10,4 km). Der dritte Platz 
ging an Moritz Götze (2,8 km).
Die jüngste Teilnehmerin war Stella Weigel 
mit Jahrgang 2020 – sie schwamm 300 Meter. 
Bei den Jungen war Philipp Banach, ebenfalls 
Jahrgang 2020, der Jüngste – auch er 
schwamm 300 m. Die älteste Teilnehmerin 
war Ingrid Schramke, der älteste Teilnehmer 
Franz Schöps.
Begleitet wurde das 24-Stunden-Schwimmen 
von einer Synchro-Show, Aqua-Fitness sowie 
Aqua-Zorbing und man konnte für das Sport-
abzeichen schwimmen. Am Samstagabend 
gab es einen Auftritt der Classic-Rock-Band 
„Crossroads“.
Für das leibliche Wohl an beiden Tagen sorg-
ten die ehrenamtlichen Helfer des ESSC un-
ter der Regie von Renate Kubicek. Fleißige 
Bäcker und Salathersteller hatten für eine 
reichhaltige Auswahl an der Kuchen- und Sa-
lattheke gesorgt. Und die Grillmeister taten 
ihr Bestes, um eine reibungslose Versorgung 
zu sichern. Morgens ab sieben Uhr wartete 
auf die Sportler ein reichhaltiges Frühstücks-
buffet.

Viele helfende Hände
Das Organisationsteam bestand aus Annette 
Gäßler, Marco Koch, Renate Kubicek, Ulli 
Müller, Uli Zöller und Manuela Bäßler. Zu-
sätzliche Unterstützung erfolgte durch zahl-
reiche Helferinnen und Helfer, die helfende 
Hände boten, wo immer sie benötigt wurden. 
Damit auch nachts der Schwimmbetrieb auf-
rechterhalten werden konnte, hatte die DRK 
Ortsvereinigung Bad Soden wieder unent-
geltlich eine zusätzliche Beleuchtung instal-
liert. Das Unternehmen „Watery“ (www.wa-
tery.de) hat in diesem Jahr die Preise für die 
Altersklassenwertungen unterstützt.
„Für das Bahnenzählen danken wir der Kar-
nevalsabteilung der TSG Neuenhain und der 
Freiwilligen Feuerwehr Neuenhain“, so der 
ESSC. „Ein besonderes Dankeschön geht an 
die Stadt Bad Soden für die Nutzungsberech-
tigung des Freibades für diese Veranstaltung.“ 
Besonders hervorgehoben wird die selbstlose 
Unterstützung durch Jörg Esch und das 
Schwimmmeister-Team, „das jederzeit 
freundlich und hilfsbereit zur Stelle war“, un-
terstreicht der ESSC.

Zum Programm des 24-Stunden-Schwimmens des ESSC gehörte auch Aqua-Zorbing.
 Foto: ESSC 

Im Jubiläumsjahr der Mendelssohn Tage wird 
das Elias-Oratorium wird aufgeführt

Bad Soden (bs) –  Die Mendelssohn Tage der 
Musik im Jahr 2025 zeichnen sich durch zwei 
Besonderheiten aus. Zum einen durch die 
Feier eines kleinen Jubiläums, nämlich der 
zwanzigsten Ausgabe des beliebten Musik-
festivals. Zum anderen mit einem herausra-
genden Glanzlicht der 2025er-Musikreihe: 
der Aufführung des Elias-Oratoriums von Fe-
lix Mendelssohn Bartholdy mit großer Beset-
zung im H+ Hotel.
Den „Elias“ live mit Chor, Orchester und So-
listen am Sonntag, 2. November, zu erleben, 
wird für jeden Musikliebhaber ein musikali-
sches Erlebnis der außerordentlichen Art. Er-
möglicht wird es vor allem durch die Förde-
rung des Kulturfonds Frankfurt RheinMain 
und der Taunus Sparkasse, die auch in diesem 
Jahr wieder Sponsor der Konzertreihe ist.

Das Programm für 2025 steht
Auch das übrige Programm, das die Künstle-
rische Leiterin Sabine Schaan von der Bad 
Sodener Musikstiftung Jürgen Frei zusam-
mengestellt hat, kann sich sehr gut sehen 
und hören lassen. Schon der Auftakt der 
Mendelssohn Tage am 18. Oktober mit dem 
Kinokonzert „Ennio Morricone – Il Maest-
ro“ und dem Pianisten Shinnosuke Inugai 
verspricht beste Unterhaltung zum Thema 
„Komposition und Improvisation“, denn In-
ugai kann auf Zuruf kurzer Melodien sofort 

ganze Kompositionen verwirklichen. Zu den 
fest etablierten Programmpunkten gehören 
auch dieses Jahr wieder die Stadtführungen, 

bei denen Richard Sippl die Teilnehmer im 
historischen Gewand mit auf Mendelssohns 
Spuren nimmt.
Das Duo Passio schillert beim Kammerkon-
zert am 26. Oktober mit „Alles Pailletti!“, 
wenn spanisches Timbre auf die Wiener Belle 
Époque und rumänische Volkstänze auf 
Gershwins „Porgy and Bess“ treffen.

Musikalische Urlaubsgrüße
Wie es aussieht, wenn es heißt „Ein Genie 
macht Urlaub“, können die Zuschauer und 
Zuhörer live am 8. November erfahren. Ge-
meint sind die Arbeitsurlaube, die Felix Men-
delssohn Bartholdy in den Jahren 1844 und 
1845 gerne in Soden verbrachte und von de-
nen die Briefe an die Familie in Berlin vor-
handen sind. Das liebenswerte „Salönchen“ 
im Bad Sodener Lokal Anno 1928 – ein klei-
neres Format als die bisherigen Salonkonzer-
te im H+ Hotel – gibt Einblicke in die Som-
merfrischen der Familie Mendelssohn und 
lädt ein zu musikalischen Urlaubsgrüßen, 
auch aus dem Süden und Lateinamerika. Na-
türlich dürfen Getränke und Tapas beim Träu-
men nicht fehlen.

Das Programm ist online, der Kartenverkauf 
startet am 1. August 2025 unter 
www.musikstiftung.de und am 1. September 
im Genuss Kontor, Platz Rueil-Malmaison 2.

Der Komponist Felix Mendelssohn Barthol-
dy, hier dargestellt in einem Gemälde aus 
dem Jahr 1846 von Eduard Magnus, war 
Kurgast in Soden. In Bad Soden finden auch 
in diesem Jahr wieder die „Mendelssohn 
Tage der Musik“ statt. Bildquelle: Wikipedia

Gewalttätiger Streit an der 
Tankstelle

Bad Soden (bs) – Am Donnerstag vor einer 
Woche kam es gegen 21 Uhr auf dem Gelände 
einer Tankstelle in der Königsteiner Straße in 
Bad Soden zu einem Streit zwischen einem 
Autofahrer und einem Motorradfahrer, der in 
einer handfesten Auseinandersetzung gipfelte. 
Nach bisherigen Erkenntnissen entwickelte 
sich zunächst ein verbaler Streit zwischen den 
beiden Verkehrsteilnehmern. In dessen Verlauf 
schlug der bislang unbekannte Motorradfahrer 
dem im Fahrzeug sitzenden Autofahrer unver-
mittelt ins Gesicht. Anschließend versuchte der 
Motorradfahrer vom Ort des Geschehens zu 
flüchten. Dabei fuhr er mit seinem Rad in das 
Heck des Pkws, was zu einem nicht unerhebli-
chen Sachschaden führte. Der Motorradfahrer 
entfernte sich danach unerlaubt vom Unfallort. 
Der Motorradfahrer soll eine schwarze Ma-
schine mit einem Kennzeichen des Main-Tau-
nus-Kreises geführt haben. Er soll ca. 20 Jahre 
alt, 1,80 Meter groß und ein osteuropäisches 
Erscheinungsbild gehabt haben. Zeugen, die 
Hinweise zum Vorfall oder dem flüchtigen 
Motorradfahrer geben können, werden gebe-
ten, sich bei der Polizei Eschborn unter der 
Rufnummer 06196 9695-0 zu melden.

Zu Tode gehetzt – Appell an 
Hundebesitzer

Bad Soden (bs) – Keine schönen Fotos zeigte 
unlängst der Pächter des Neuenhainer Jagdre-
viers Robert Schneider den Neuenhainer 
Jagdgenossen: ein totes Rehkitz mit offenen 
Wunden sowie ein Rehbock, der sich mit sei-
nem Gehörn in Absperrbändern einer Pferde-
koppel verfangen und sich in Panik die Decke 
aufgescheuert hatte.
Das sind nur zwei von sieben Fällen in die-
sem Frühjahr und Sommer. Und die Bilanz 
von 2023 bis 2025 in den drei Jagdrevieren 
Kernstadt, Altenhain und Neuenhain beläuft 

sich auf 17 tote Rehe. Neben dem Straßenver-
kehr – so sind Robert Schneider und seine 
Mitjäger überzeugt – sind meistens hetzende 
und jagende Hunde für den oftmals qualvol-
len Tod der Rehe verantwortlich. Selbst in der 
Setz- und Brutzeit aufgehängte Schilder mit 
der Bitte, die Hunde anzuleinen, werden von 
zahlreichen Hundehaltern ignoriert, die ihre 
Vierbeiner streunen lassen. Daher appellieren 
die Jagdpächter an die Hundehalter, nicht nur 
an das Wohl ihrer Hunde, sondern auch an 
das der Wildtiere inklusive der Bodenbrüter 
zu denken. Die Stadt Bad Soden und Bürger-
meister Frank Blasch schließen sich diesem 
Appell an.

Totes Rehkitz mit offenen Wunden  Foto: privat 

Schnitzeljagd der Verkehrsgesellschaft
Main-Taunus (bs) – In den Sommerferien 
organisiert die Main-Taunus-Verkehrsge-
sellschaft (MTV) ein kreisweites Gewinn-
spiel in Form einer Schnitzeljagd. Die Akti-
on läuft noch bis zum 22. August und rich-
tet sich an alle, die im Main-Taunus-Kreis 
unterwegs sind. An jeweils einer Haltestelle 
in allen zwölf Städten und Gemeinden des 
Kreises werden gut sichtbare QR-Code-

Aufkleber angebracht. Wer einen gültigen 
Aufkleber findet und mit dem Smartphone 
den QR-Code scannt, kann an einer Verlo-
sung teilnehmen. Zu gewinnen gibt es Ein-
kaufsgutscheine im Wert von 15 Euro, die 
in lokalen Geschäften, Restaurants und bei 
Dienstleistern vor Ort eingelöst werden 
können. In jeder Kommune werden drei 
Personen per Losverfahren als Gewinnerin-

nen oder Gewinner ermittelt. Die Auswahl 
erfolgt nach Abschluss der jeweiligen Wo-
chenaktion.

Hinweise zur Aktion gibt es auf Instagram 
unter @mtv_verkehrsgesellschaft und auf 
Facebook unter @MainTaunusVerkehrsge-
sellschaft. Alle Infos zum Gewinnspiel gibt 
es auf www.mtv-web.de.
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Scheinfasten statt 
anderen Diäten?
Beim Heilfasten wird über einen 
längeren Zeitraum auf Nahrung 
verzichtet. Man erhofft sich neben 
der Abnahme, dass der Blutzucker 
sinkt, verfettete Leberanteile sich 
reduzieren und entzündliche Pro-
zesse wie Rheuma oder chronische 
Darmentzündungen verbessert 
werden. Die lebensverlängernden 
Effekte, Regeneration der Stamm-
zellen und Verbesserungen bei 
Entzündungen sind nachgewiesen. 
Der vollständige Nahrungsverzicht 
ist schwierig. Deshalb ist bei man-
chen Erkrankungen das Scheinfas-
ten eingekehrt. Der Effekt ist, dass 
der Körper in eine Lipolyse – die 
Fettverbrennung - gebracht wird. 
Diesen Erfolg erreicht man auch 
beim Intervallfasten (8/16 Stunden) 
am Ende der täglichen Fasten-
phase. Zusätzlich startet dann der 
Abbauprozess von alten Zellstruk-
turen. Im Scheinfasten darf man 
essen. In den 5 Tagen sind jedoch 
die Kalorien beschränkt. Am 1. Tag 
sind es 750 kcal und ab dem 2. Tag 
nur noch 650 kcal. Ab dem 6. Tag 
wird mit maximal 1.600 kcal wie-
der aufgebaut. Drei Mahlzeiten pro 
Tag planen. Getränke wie Wasser, 
Tee, Kaffee (in Maßen ohne Milch) 
sind erlaubt. Gemüse und zucker-
arme Obstsorten sind ein Plus. Tie-
risches Eiweiß und Zucker sind zu 

vermeiden. Kleine Mengen Getrei-
de sind OK. Gemüsesuppen und 
Brühen helfen über den Tag beim 
Sattwerden.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskarte 
an das Handy halten und wir küm-
mern uns umgehend um die Belie-
ferung! Bleib daheim mit Apotheke 
prime. Bei Rückfragen erreichen 
Sie uns unter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!
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65719 Hofheim am Taunus

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
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Drei Wochen volles Programm für 
Bad Sodener Kinder

Bad Soden (bs) – Der erste Tag der hessi-
schen Sommerferien ist für Bad Sodener Kin-
der auch immer der Start in die Ferienspiele. 
Seit dem 7. Juli gibt es bis zum 25. Juli für 
246 teilnehmende Kinder ein spannendes und 
abwechslungsreiches Sommerferienpro-
gramm mit Aktivitäten und Ausflügen in Bad 
Soden und Umgebung.
Organisiert werden die Ferienspiele von der 
städtischen Abteilung Kultur und Veranstaltun-
gen, die bereits seit Monaten im Hintergrund 
am Ablauf und Programm der Ferienspiele ge-
arbeitet hatte. „Es ist für uns jedes Jahr aufs 
Neue eine tolle Bestätigung, dass die Ferien-
spiele bei den Bad Sodener Kindern so beliebt 
sind“, sagt Chef-Organisator Michael Reitin-
ger, der seit mehr als 20 Jahren die Ferienspiele 
betreut. Dabei stehen ihm 46 Gruppenleiter, 
Betreuer, Helfer, Rettungsschwimmer und 
Fahrer zuverlässig zur Seite. Für die Verpfle-
gung der Kinder lagern in den Kühlräumen der 
Stadt mehr als 100 Getränkekisten sowie eine 

Lkw-Ladung an Lebensmitteln. Auch frisches 
Obst und Gemüse werden im Laufe der drei 
Wochen kiloweise eingekauft, um als Snack 
zwischendurch zu dienen.

Freizeitparks und Badeparty
Das dreiwöchige Programm lässt keine Wün-
sche offen: Alle Gruppen können sich auf ei-
nen Besuch im Kino CasaBlanca mit Überra-
schungsfilm, Badepartys im FreiBadSoden 
und auf Ausflüge zur Minigolfanlage im Alten 
Kurpark und in den Holiday-Park Haßloch 
freuen. Die jüngeren Kinder der Gruppe A 
fahren in den Vogel- und Erlebnispark in 
Schotten und in den Erlebnispark in Steinau 
und werden jeweils einen Tag auf dem Lern-
bauernhof in Ober-Eschbach und im Taunus 
Wunderland verbringen. Die älteren Kinder 
der Gruppe B fahren ins Planetarium nach 
Mannheim, in den Erlebnispark nach Steinau, 
ins Taunus Wunderland und zum Barfußpfad 
nach Bad Sobernheim.

Wie in jedem Jahr starteten auch die Ferienspiele 2025 mit der Begrüßung durch den Bürger-
meister Frank Blasch (2. von re., stehend) in der Hasselgrundhalle.  Foto: Stadt Bad Soden 

Die Wuzzelauf-Strecke ist jetzt beschildert

Bad Soden (bs) – Der traditionsreiche Wuz-
zelauf in Altenhain hat jetzt eine dauerhafte 
Streckenbeschilderung. Auf der Zehn-Kilo-
meter-Strecke, auf der seit 2008 unverändert 
gelaufen wird, wurden Richtungsschilder und 
Übersichtskarten installiert. Die neue Be-
schilderung wurde am vergangen Freitagvor-
mittag mit einer kleinen Feier am Startpunkt 
der Strecke symbolisch eingeweiht.

„Die Beschilderung konnte auf der Basis einer 
Spende von Mainova in Höhe von 6.000 Euro 
realisiert werden“, berichtet Bernd Krause, der 
Race Director des Wuzzlaufs und erster Vorsit-
zender der TSG Altenhain. „Insgesamt sind an 
der Strecke nun gut sichtbar 49 Richtungs-
schilder montiert und neun Übersichtskarten 
installiert, die es erlauben, dass man auch aus 
Bad Soden heraus oder Kelkheim heraus in die 
Strecke einsteigen kann.“  Die Beschilderung 
ist selbsterklärend, nicht nur für Läufer, son-
dern auch für Radfahrer oder Spaziergänger. 
„Sie eröffnet die Möglichkeit, die  reizvolle 
Strecke in Altenhain zu genießen und zu be-
wältigen, wann immer jemand das während 
des Jahres möchte. Der Lauftreff der TSG Al-
tenhain freut sich über die Aufwertung des 
Wuzzelaufes und verspricht sich eine noch hö-
here Beteiligung.“
Der nächste Wuzzelauf findet am Sonntag,  
14. September 2025, statt. Dies ist dann die  
16. Auflage des Wohltätigkeitslaufs.

Die Schilder sind dauerhaft auf der Strecke installiert, und dazu wurde symbolisch ein Band 
am Startpunkt der Strecke durchschnitten. Von li.: Bernd Krause (erster Vorsitzender der 
TSG Altenhain), Holly Brotchie (Firma Immo Herbst), Kevin Bornath (Mainova), Kai 
Dienstbier (Frankfurter Volksbank Rhein-Main, Leiter der Filiale Bad Soden) und Bürger-
meister Dr. Frank Blasch Foto: TSG Altenhain

WUZZELAUF WUZZELAUF 
10 KM10 KM

Weitere Infos unter:
www.tsg-altenhain.de

Mahnwache für den Frieden
Bad Soden (bs) – Am Mittag des vergange-
nen Samstags führte die Friedensinitiative 
Main-Taunus (FIMT) eine Mahnwache in der 
Adlerstraße in Bad Soden durch. Die Mitglie-
der der Initiative machten mit Transparenten 
und Plakaten auf das Anliegen der Gruppe 
aufmerksam, verteilten ein Flugblatt und 
sammelten Unterschriften für den sogenann-
ten Berliner Appell, der sich gegen die ge-
plante Aufstellung neuer US-Mittelstrecken-
waffen in Deutschland ausspricht.
Es gab zum Teil ausgiebige Gespräche mit in-
teressierten Passanten, die mehrheitlich das 
Engagement der Friedensaktivisten begrüßten 
und sie in ihrer Forderung „Friedensfähig 
statt kriegstüchtig“ unterstützten. Der über 
drei Jahre andauernde Krieg in der Ukraine 

habe gezeigt, dass immer mehr Waffen nicht 
zum Frieden führten. Es sei an der Zeit, so 
wurde argumentiert, dass die europäischen 
Staaten endlich Kontakt zu Ländern wie Chi-
na, Südafrika, Brasilien und Indien herstell-
ten, die wegen ihrer Beziehungen zu Russland 
die Möglichkeit hätten, auf die Verhandlungs-
bereitschaft Putins hinzuwirken. Der ins 
Uferlose führende Aufrüstungswahn mache 
die Welt nicht sicherer. Nötig sei vielmehr 
eine gesamteuropäischen Friedensordnung 
unter Einschluss Russlands. Sicherheit kann 
es nur gemeinsam geben und nicht gegenein-
ander“, unterstreicht die Initiative.
Interessenten können die FIMT unter der  
E-mail-Adresse kerngehaeuse@gmx.de kon-
taktieren.

SPRUDELHOF
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Fischerfest im Altenhainer Tal – das Gastangeln 
ist einer der Höhepunkte

Bad Soden (nd) – Am vergangenen Wochen-
ende feierte die Bad Sodener Sportfischerver-
einigung wieder ihr populäres Fischerfest. 
Traditionell findet die familiäre Veranstaltung 
stets am ersten Wochenende im Juli statt – so 
auch in diesem Jahr. Bei herrlichem Sonnen-
schein am Samstag und etwas bedecktem 
Himmel am Sonntag fanden zahlreiche Besu-
cher den Weg durch Obstbaumwiesen zum 
Gelände der Sportfischer.

Idyllische Natur in ruhiger Lage
Angenehme Kühle und glitzernde Teiche be-
grüßten die Besucher samstagnachmittags. 
Durch die Lage des Vereinsareals tief im Al-
tenhainer Tal sind die Temperaturen dort im-
mer etwas niedriger als anderenorts in Bad 
Soden, sowohl im Winter als auch im Som-
mer. Bei der hochsommerlichen Hitze war 
dies eine willkommene Abwechslung. Anrai-
nend an ein Naturschutzgebiet liegen die Ge-
wässer etwas abgelegen und sehr ruhig. Mit 
einer Gesamtwasserfläche von 2.817 Quad-
ratmetern und einer Tiefe von bis zu drei Me-
tern, verteilt auf zwei Weiher, ist dort eine 
wahre Oase der Natur entstanden.
Die Mitglieder des Fischereivereins pflegen 
das Anwesen in Eigenarbeit. Zuletzt hatten die 
Sportfischer die Wege neu geschottert und ei-
nen Hang leicht abgetragen. Viel Arbeit, denn 
insgesamt wurden rund fünf Kubikmeter Splitt 
von den Anglern verteilt. Besonders stolz sind 
sie darauf, dass das Gelände in Vereinsbesitz 

ist und nicht von der Stadt gepachtet wurde. 
Die reichhaltige Flora und Fauna der kleinen 
Seenlandschaft zeigen, dass dort ein natürli-
cher Schutzraum entstanden ist. Bartnelken, 
Weidenröschen, Waldmeister und Wasserlilien 
säumen die Ufer der beiden Weiher, auf deren 
Oberfläche Seerosen für Schatten sorgen. 
Schatten spenden zusätzlich große Erlen, Kas-
tanien und Ahorne rund um die Gewässer. 
Während im kleineren der Teiche ausschließ-
lich Friedfische wie Rotaugen, Forellen und 
Rotfedern leben, befinden sich im größeren 
Weiher auch Raubfische, darunter Zander, 
Aale und Hechte. Ab und an kommen auch an-
dere Angler zu Besuch, allerdings keine Sport-
fischer, sondern Fischreiher und Kormorane. 
Letztere zogen zur Freude der Vereinsmitglie-
der schnell weiter. Im Gegensatz zu Fischrei-
hern, die neben Fischen auch kleine Säugetie-
re, Amphibien und Reptilien verspeisen, haben 
Kormorane einen enormen Appetit auf Fisch.

Besatzfische und ein dicker Wels
Ebenfalls weitergezogen ist inzwischen ein 
junger Biber – der kleine, wilde „Landschafts-
gärtner“ gehört zu den streng geschützten Tier-
arten. Ein bisschen erleichtert sind die Sport-
fischer schon, dass der Biber inzwischen um-
gezogen ist, denn seine Vorstellungen von 
Landschaftsgestaltung gehen mit denen von 
Menschen oft etwas auseinander.
Damit stets genug Fische in den beiden Ge-
wässern zu finden sind, werden diese durch 

Besatz aufgefüllt. So stammen beispielswei-
se die Forellen vom Forellengut Herzberger 
in Oberstedten. Auf natürlichem Wege sor-
gen die Fische ebenfalls für Nachwuchs. 
„Selbstverständlich halten wir uns an die 
Schonzeit“, erklärte der erste Vorsitzende 
der Sportfischervereinigung, Steffen Kraft. 
Manchmal sorgen die Besatzfische aller-
dings auch für Überraschungen. Als für Sa-
nierungsarbeiten das Wasser aus dem klei-
nen Weiher abgelassen wurde, fanden sich 
darin fast keine Fische mehr – außer einem 
dicken Wels. Der größte reine Süßwasser-
fisch Europas, der auch Waller genannt wird, 
hatte alle anderen Fische gefressen. Für den 
Koloss war sein großer Appetit aber kein To-
desurteil. „Der Wels wurde nach Schloßborn 
umgesiedelt“, so Kraft.

Geräucherte Forellen
Ein besonderer Höhepunkt für die zahlrei-
chen Besucher war das Gastangeln. Mit Lei-
hangeln und Ködern ausgestattet, durften gro-
ße und kleine Gäste ihr Glück versuchen. Die 
Vereinsmitglieder achteten darauf, dass alles 
tierschutzkonform ablief.
Während die Erwachsenen in entspannter At-
mosphäre deftigen Handkäs, knackige Brat-
würste und kühlen Ebbelwoi genossen, tobte 
sich der Nachwuchs im Sandkasten aus und 
naschte zwischendurch ein Stück Kuchen. 
Abgerundet wurde das Mahl bei den Volljäh-
rigen mit leckerem Marillenbrand oder Zir-
bengeist. Besonders beliebt waren natürlich 
die geräucherten Forellen, egal ob zum Mit-
nehmen oder für den Direktverzehr. Diese 
wurden vorgeräuchert vom Forellengut Herz-
berger geliefert und von Vereinsmitglied 
Krzysztof Papuga vor Ort nachgeräuchert. 
„Das Fest ist sehr schön und idyllisch. Die 
Forellen sind wirklich toll und das zu ver-
nünftigen Preisen“, meinte Besucherin Clau-
dia Schütz. 
Auch die Vereinsmitglieder waren mit dem 
Verlauf des Fischerfestes glücklich. „Bis 
jetzt sind wir sehr zufrieden – das Wetter ist 
super, das ist für uns sehr positiv“, so Steffen 
Kraft am Samstagabend. „Es läuft wirklich 
gut“, bestätigte der zweite Vorsitzende, 
Heinz Peter Niehaus.
Der Verein hat zurzeit rund 30 Mitglieder. 
Natürlich sind neue Mitglieder stets willkom-
men. Wer nicht gleich Mitglied werden möch-
te, kann sich auch unabhängig vom Fischer-
fest für das Gastangeln anmelden. Ein Besuch 
des Vereinsgeländes der Sportfischervereini-
gung 1966 e. V. lohnt sich auf jeden Fall – das 
Verweilen an den beiden malerischen Wei-
hern fühlt sich wie ein Tag Urlaub in der Na-
tur an.

Besucher jeden Alters haben sichtlich Spaß dabei, selbst einmal das Angeln auszuprobieren. 
Auch vierbeinige Gäste waren willkommen.   Foto: Diehl 

Ein Ensemble hat es dem Gästeführer 
Richard Sippl besonders angetan

Bad Soden (bs) – Richard Sippl kann über die 
Stadt viel erzählen: Authentisches, Anekdoten 
und Architektonisches. Seit 18 Jahren führt er 
interessierte Einheimische und Gäste von au-
ßerhalb zu den besonderen Plätzen in Bad So-
den. Seine schönste Verweilstation: der Sode-
nia-Tempel im Quellenpark.
„Das ist hier das Herz von Bad Soden am 
Taunus“, erklärt Richard Sippl, „das Ensemb-
le ist einzigartig mit Hundertwasserhaus, 
herrlichem Baumbestand, ehemaliger Trink-
halle, der evangelischen Kirche und dem So-
denia-Tempel mittendrin.“ Während der Gäs-
teführer von der Umgebung schwärmt, kom-
men Spaziergänger vorbei, legen ein Päu-
schen ein, lassen den Blick einmal um die 
eigene Achse kreisen und füllen sich zum 
Schluss eine Flasche am Solbrunnen ab, der 
Quelle, die einige Treppenstufen hinab unten 
im Sodenia-Pavillon eingefasst ist. Sie liefert 
fluorid- und kohlensäurehaltige Thermalsole, 
die helfen kann bei Erkrankungen der Atem-
wege oder zur Kariesvorbeugung.

Von Wagner bis Hundertwasser
Die Touren mit Richard Sippl starten meistens 
am H+ Hotel an der Königsteiner Straße. Von 
dort geht es entlang der Kurvillen an der Park-
straße und der Königsteiner Straße zum Kul-
turzentrum Badehaus und zum Medico-Palais. 
Die Touren passieren die Straße Zum Quellen-
park, wo Richard Wagner in einem Privathaus 
nächtigte, und erreichen dann den Sodenia-
Tempel. Von dort führt Sippls Lieblingsroute 
weiter zum Hundertwasserhaus, zum Wil-
helmspark und hinein in die Altstadt.

Dass Sippl die Gäste mit Leib und Seele 
durch „sein“ Bad Soden führt, merken diese 
in jeder Minute. „Es ist doch auch wunder-
bar, netten Menschen unsere schöne Stadt zu 
zeigen“, sagt er. Zu seinen Gästen bei den 
Führungen zählen nicht nur Erwachsene, 
auch Kinder lassen sich besonders gerne von 
ihm die Stadt mit ihren facettenreichen As-
pekten erklären. Kitas und Schulen fragen 
regelmäßig bei Sippl nach Terminen an, 
wenn sie sich in Projekten mit ihrer Heimat-
stadt beschäftigen. Zu Kindern hat Richard 
Sippl immer schon einen guten Draht, und 
Generationen von Kita-Kindern folgten ge-
bannt dem „Vorlese-König“ in der städt-
ischen Altenhainer Kita „Sonnenburg“, wo er 

auch heute noch mit seiner lebendigen Art 
herrliche Geschichten vorträgt.
Der 80-Jährige weiß, wie er seine Zuhörer fes-
seln kann. Zu jeder Ecke in der Bad Sodener 
Kernstadt kann er von einer Begebenheit be-
richten. Er zählt nicht nur auf, in welchen Jah-
ren Prominente in Bad Soden – meistens zur 
Kur – weilten, sondern kann in diesem Zusam-
menhang sehr unterhaltsam berichten, was 
zum Beispiel der russische Dichter Tolstoi hier 
erlebte, welche Gedichte der Frankfurter 
Friedrich Stoltze über die Stadt Soden schrieb 
und was Fürst Bismarck besonders mit dem 
Stadtteil Neuenhain verband. Auf den Spuren 
einer anderen Berühmtheit wandelt Richard 
Sippl im historischen Kostüm jeweils bei den 
Mendelssohn Tagen der Musik.

Städtischer Amtsleiter
Der Stadt Bad Soden war er auch beruflich 
viele Jahre verbunden: Mit über 40 Jahren im 
Öffentlichen Dienst hat er viele Entwicklun-
gen in der Stadt direkt miterlebt. Bis zum Jahr 
2007 leitete Richard Sippl die städtische Ab-
teilung „Kinder, Jugend und Soziales“. In 
Oberösterreich geboren, kam er in jungen 
Jahren nach Bad Soden und fühlt sich natür-
lich inzwischen als echter Sodener, hört aber 
immer noch zwei Herzen in seiner Brust 
schlagen.
Ein besonderes Verhältnis hat er zu Kitzbü-
hel, der Tiroler Partnerstadt Bad Sodens, denn 
dort hat er seine spätere Frau Helga kennen-
gelernt. Durch seine zahlreichen Kontakte 
nach Kitzbühel konnte er dem Partnerschafts-
verein Ikus viele wertvolle Impulse geben.

Richard Sippl am  Sodenia-Tempel im Quel-
lenpark Foto: Stadt Bad Soden

Bei Angriff verletzt – 
Tatverdächtige festgenommen

Bad Soden (bs) – Am Dienstagabend der 
vergangenen Woche wurde ein 47-jähriger 
Mann im Umfeld eines Hotels in der Paul-
Reiss-Straße in Bad Soden von drei Tätern 
angegriffen. Nach Angaben des Geschädig-
ten sei das Trio gegen 20.20 Uhr auf dem 
Hotelparkplatz auf ihn zugekommen, habe 
ihn zunächst bedroht und anschließend in 
einem Treppenabgang mit Schlägen sowie 
Tritten attackiert. Der Geschädigte wurde 
bei dem Angriff, bei dem auch ein Schlag-
stock zum Einsatz gekommen sein soll, 
leicht verletzt. Die drei Angreifer ergriffen 
nach der Tat mit einem schwarzen Audi A8 
in Richtung Königstein die Flucht. Im Rah-
men der eingeleiteten Fahndungsmaßnah-
men konnten die verständigten Polizeikräfte 
das beschriebene Fahrzeug lokalisieren und 
drei 31, 34 sowie 37 Jahre alte Tatverdächti-
ge festnehmen. In dem Fahrzeug wurden ein 
Baseballschläger und mehrere verbotene 
Messer aufgefunden und sichergestellt. 
Dies hat zur Folge, dass neben der gefährli-
chen Körperverletzung auch noch ein Er-
mittlungsverfahren wegen des Verstoßes 
gegen das Waffengesetz eingeleitet worden 
ist.

Problempflanzen und wie man 
damit umgeht 

Main-Taunus (bs) – Wer eine Streuobstwie-
se bewirtschaftet oder ehrenamtlich im Na-
turschutz aktiv ist, wird zunehmend mit pro-
blematischen Pflanzen konfrontiert. Einige 
Pflanzen sind hochgiftig und sind vor allem 
im Futter für Pferde, Rinder und Schafe ge-
fährlich, andere Pflanzen gelten als invasive 
Neophyten, die das natürliche Ökosystem 
durcheinanderbringen. Der Landschaftspfle-
geverband (LPV) Main-Taunus bietet in sei-
ner Grünland-Schulungsreihe „Wiesen-Wis-
sen“ ein Seminar zum  richtigen Umgang 
mit diesem Thema an: am Samstag, 19. Juli, 
von 10 bis 15 Uhr im Hofheimer Waldgar-
ten, Hubertuspfad 1. Dort und in der Umge-
bung erfahren die Teilnehmenden in Theorie 
und Praxis von den LPV-Mitarbeitern Dr. 
Hasko Nesemann und Christoph Schuch 

Wissenswertes über den Umgang mit 
Herbstzeitlose, Riesen-Bärenklau, Jakobs-
kreuzkraut und weiteren Pflanzen. Die Teil-
nahme kostet 35 Euro.
Anmeldungen per E-Mail an:
info@lpv-mtk.de. 
Mehr Infos zur Schulungsreihe unter:
www.lpv-mtk.de

Kein gern gesehener Gast: der Riesen-Bären-
klau Foto: LPV-MTK 

Betrunken gegen Hauswand 
gefahren

Bad Soden (bs) – Ein betrunkener Autofah-
rer kam am Montag in Bad Soden von der 
Fahrbahn ab, prallte gegen eine Hauswand 
und wurde dadurch verletzt. Der 72-Jährige 
war in seinem Mercedes Viano in der Gar-
tenstraße unterwegs und wollte rechts in die 
Königsteiner Straße einbiegen. Hierbei ver-
lor er die Kontrolle über das Fahrzeug, kolli-
dierte erst mit einem Zaun und anschließend 
mit der Steinfassade eines Mehrfamilien-
hauses. Der Mann musste vom Rettungs-
dienst in ein Krankenhaus gebracht werden. 
Dort wurde ihm zusätzlich Blut von einem 
Arzt abgenommen, da der Verdacht bestand, 
dass der 72-Jährige zuvor Alkohol getrun-
ken hatte. Ein freiwillig durchgeführter Ate-
malkoholtest lieferte einen Wert von über 
zwei Promille. Sowohl am Mercedes als 
auch am Zaun sowie der Fassade entstand 
ein Sachschaden.
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Bauen & Wohnen

• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Schaffen Sie  
neue Perspektiven

mit unseren modernen  
Fenster und Türen!

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Ich raff‘ das! – Raffbare Sonnensegel kombinieren Design, 
Komfort und clevere Technik mit Wetterschutz und Flexibilität

Ob stille Momente oder rauschende Party – die design-
starken raffbaren Sonnensegel von Soliday erlauben 
höchsten Komfort bei hervorragendem Wetterschutz.  
 (Foto: epr/SOLIDAY)

(epr) Ob stille Momente oder rauschende 
 Party – die Terrasse wird im Sommer zur Bühne 
für Genuss und Entspannung. Sonnenschutz ist 
dabei mehr als nur Schatten: Es geht um Kom-
fort, Atmosphäre und Lifestyle. Die raffbaren 
Sonnensegel von Soliday verwandeln Außen-
bereiche in designstarke Hotspots – mit Premi-
um-Technik aus dem Segelsport. Das Segeltuch 
wird je nach Bedarf über ein Drahtseil- oder 
Schienensystem geführt und manuell (Raff-M) 
oder elektrisch (Raff-C) bedient – stufenlos, 
flexibel und bequem. Die Montage ist viel-
seitig: an Wänden, unter Balken, auf Dachter-

rassen, an Pergolen oder unter Glasdächern. 
Dabei lassen sich Flächen bis 60 m², beim 
Raff-M dank jüngster Optimierungen sogar bis 
100 m² überspannen. Wasserdichte Stoffe mit 
„Raincut“-Konfektion sorgen selbst bei Regen 
für perfekten Schutz – das Wasser läuft ähnlich 
wie bei einer Regenrinne einfach seitlich ab. 
Auch in Schulen, KiTas oder der Gastronomie 
bewährt sich das System. Nicht zuletzt erfüllen 
hochwertige Stoffe und Farben höchste Desi-
gnansprüche. Die erste Planung erfolgt ideal 
per Soliday App, die Umsetzung dann durch 
regionale Partner.
Mehr Infos unter www.soliday.eu

Das raffbare Segeltuch wird je nach Bedarf über ein Draht-
seil- oder Schienensystem geführt. Die Bedienung erfolgt 
wahlweise manuell (Ausführung Raff-M) oder elektrisch 
(Raff-C) – so kommen wir bequem, stufenlos und flexibel 
zum benötigten Schatten. (Foto: epr/SOLIDAY)

Im Parkhaus am Bahnhof sind weitere 
Ladesäulen installiert

Bad Soden (bs) – Die Lademöglichkeiten 
für Elektrofahrzeuge im Parkhaus am Bahn-
hof in Bad Soden wurden erweitert: Statt der 
bisher zwei Ladepunkte stehen den Fahrerin-
nen und Fahrern von E-Autos jetzt fünf 
Wallboxen vom Typ Alfen mit bis zu 11 kW 
Ladeleistung zur Verfügung. Die fünf Lade-
stationen liegen zentral in der Stadtmitte und 
man kann sein Auto zum Beispiel während 
des Einkaufs im Parkhaus abstellen und la-
den. Alle Ladepunkte befinden sich in der 
Ebene 1 und sind rund um die Uhr an allen 
Tagen zugänglich. Die Parkplätze sind aus-
schließlich für ladende E-Fahrzeuge reser-
viert.

Ausschließlich Ökostrom
Akzeptiert werden Ladekarten und Apps 
praktisch aller relevanten Anbieter, darunter 
sind auch der ADAC, DKV, EnBW oder 
WeCharge VW. Die Preise pro geladener Ki-
lowattstunde entsprechen aktuell für das Ad-
hoc-Laden 0,49 Euro/kWh oder liegen in 
Höhe des vertraglich vereinbarten Tarifs des 
individuellen Ladekarten- oder App-Anbie-
ters. Ladestationsbetreiber ist die Firma 
GreenCharge, die ausschließlich Ökostrom 
verwendet. GreenCharge ist bei Fragen oder 
Störungsmeldungen unter der auf der Lade-
säule angegebenen Rufnummer erreichbar. 

Mit den drei neuen Ladesäulen erhöht sich die 
Anzahl der E-Ladestationen in Bad Soden am 
Taunus auf insgesamt 14 mit insgesamt 29 
Ladepunkten.
Die Standorte der Ladestationen in Bad So-
den sind auf der Homepage der Stadt hinter-
legt: www.bad-soden.de > Stadt > Stadtpla-
nung-& Verkehr > Klima-Kommune-Hessen 
> Mobilität > E-Mobilität

Fünf Ladepunkte stehen in der Ebene 1 im 
Parkhaus für E-Fahrzeuge zur Verfügung. 
 Foto: Stadt Bad Soden

Neues Wohn- und Gewerbegebiet 
wird jetzt gebaut

Bad Soden (bs) – Nach den aufwendigen Pla-
nungs- und Entscheidungsprozessen sind in 
dieser Woche die Erschließungsarbeiten für 
das neue Wohn- und Gewerbegebiet im Be-
reich „Sinai II und III“ gestartet.
Im nördlichen Erschließungsbereich entsteht 
ein modernes, durchgrüntes Wohngebiet. Mit 
den geplanten Vorgaben für Passivhausstan-
dards mit Photovoltaik-Anlagen und Luftwär-
mepumpen wird es zu einer sogenannten 
Plus-Energie-Siedlung. Im südwestlichen Teil 
des Erschließungsgebiets am südlichen Orts-

rand von Bad Soden am Taunus zwischen der 
Otfried-Preußler-Schule und der L 3014 (Li-
messpange) ist eine Gewerbeentwicklungs-
fläche vorgesehen.
Bei der Planung standen die Aspekte Klimaan-
passung, mögliche Starkregenereignisse, 
Nachhaltigkeit und Energieeffizienz im Vor-
dergrund. Dem Thema des Klimawandels wird 
unter anderem durch die Errichtung eines Re-
genrückhaltebeckens Rechnung getragen, aus-
gelegt auf ein starkes Regenereignis, das statis-
tisch gesehen einmal im hundert Jahren auftritt. 
Zudem sind für die Wohnbebauung eine exten-
sive Dachbegrünung und die Installation von 
Zisternen vorgesehen.
In dieser Woche wird die Baustelle entlang 
der Niederhofheimer Straße eingerichtet. An-
schließend beginnen die Kanalbauarbeiten 
der äußeren Erschließung in der Verlängerung 
der Schubertstraße und der Straße Am Hü-
benbusch. In den nächsten Monaten erfolgen 
dann die Kanalbauarbeiten der inneren Er-
schließung über die Anbindung an die Kreis-
verkehrsanlage an der Wilhelmshöhe bis hin 
zur inneren Erschießung und der Errichtung 
einer Lärmschutzwand an der Niederhofhei-
mer Straße. Diese Arbeiten sollen voraus-
sichtlich Ende 2026 abgeschlossen sein.

Wo bislang Felder waren, entsteht das Wohn- 
und Gewerbegebiet Sinai II und III. Es liegt 
an der Niederhofheimer Straße am südlichen 
Ortsrand von Bad Soden. Grafik: ISA

Sicherheit bei Veranstaltungen: Stadt 
kooperiert mit Eschborn

Bad Soden (bs) – Das Stadtparlament hat 
sich einstimmig für eine interkommunale Zu-
sammenarbeit im Bereich der Sicherheit bei 
Veranstaltungen ausgesprochen. Somit kön-
nen ab sofort verfügbare Durchbruchsperren 
für Veranstaltungen kostenlos bei der Stadt 
Eschborn ausgeliehen werden.
Das Land Hessen ermöglicht Kommunen, die 
sich interkommunal zusammenschließen, die 
Bezuschussung von Kosten für technische 
Durchgangssperren für Veranstaltungen. Da-
mit reagiert das Land Hessen auf Herausfor-
derungen, vor denen Kommunen bei der Ab-
sicherung insbesondere von größeren Veran-
staltungen stehen. Im Falle eines Zusammen-
schlusses mehrerer Kommunen erstattet das 
Land Hessen einen Anteil der Anschaffungs-
kosten. Die Stadt Eschborn hat bereits techni-
sche Durchbruchsperren zur Absicherung von 
Veranstaltungen angeschafft und hierfür rund 

230.000 Euro investiert. Da dieses Material in 
Eschborn nur bei bestimmten Veranstaltun-
gen benötigt wird, die Stadt allerdings die 
Landesförderung beantragen möchte, wurden 
befreundete Kommunen gesucht, die sich zu 
einem Kooperationsverbund zusammentun. 
Hierfür haben die Bad Sodener Stadtverord-
neten bei ihrer Versammlung am 25. Juni 
grünes Licht gegeben.
Für Bad Soden bringt die Kooperation nur 
Vorteile: Zum einen können die teuren Durch-
bruchsperren bei der Nachbarkommune kos-
tenlos ausgeliehen werden, zum anderen ent-
fällt die aufwendige Lagerung. Darüber hin-
aus kann bei größeren Festen – hierzu zählen 
insbesondere das Sommernachtsfest und der 
Neuenhainer Herbstmarkt – durch die tech-
nisch hochmodernen Absperrungen eine grö-
ßere Sicherheit für die Festbesucher gewähr-
leistet werden.

Polizeidirektion Main-Taunus mit neuem Chef
Bad Soden (bs) – Die Polizeidirektion Main-
Taunus hat einen neuen Leiter. Polizeidirektor 
Tobias Erler (41) wechselt aus dem Hessischen 
Landeskriminalamt an die Spitze der Polizei-
direktion und tritt die Nachfolge der Leitenden 

Kriminaldirektorin Carina Lerch an. Lerch 
verlässt im Rahmen ihrer beruflichen Weiter-
entwicklung den Kreis und versieht ihren 
Dienst zukünftig im Polizeipräsidium Mittel-
hessen als Leiterin der Abteilung Einsatz.
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ANK ÄUFE

Kaufe moderne Möbel + Lampen + 
Interieur der 50s-70s (Teakmöbel,-
gebrauchte Designklassiker) auch 
mit Patina, sowie alte Plakate und 
Werbeschilder.  Tel. 0176/45770885

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Modellbahner suchen Eisenbahn 
& Zubehör. Anlage oder Sammlung. 
Auch Modellfahrzeuge usw.  
 Tel. 0175/7774499

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

AUTOMARKT

Wohnmobil Dehler Profi GL auf 
Basis T4 VW-Bus (auch als Büro-
mobil einsetzbar), 105 PS, Bj.92, 
178000 Km, Autom. Getriebe, elek-
tr. Hochdach, WC, Dusche, Kühl-
schr., Kochplatten, noch o. TÜV., 
daher nur VB. 8750,- € 
 Tel. 06172-5936666 -jederzeit

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Von privat! Tiefgaragenstellplatz 
günstig in Kronberg Schönberg zu 
verkaufen.  Tel. 0172/9511370

Tiefgaragenparkplatz in der Pro-
fessor- Much-Str. (Bad Soden) zu 
verkaufen. Preis VB, Baujahr 2018.  
 charliean@lcdlogic.com

KFZ
ZUBEHÖR

Mercedes Benz Fahrradständer 
für 2 Fahrräder zu verkaufen. VP 
400,- €.  Tel. 06171/980054

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Er Mitte 50, 180 cm, mit Tagesfrei-
zeit sucht aufgeschlossene Sie mit 
Interesse an freizügigen Treffen.  
 Mail: dogging25@gmx.de

Mann, 63J., 1,86m, sportlich, mus-
kulös, gepflegt, elegant, Akad.,-
sucht diskret, attraktive reifere Frau 
ab 70+J. für gelegentliche Tagesfrei-
zeiten. Essen gehen, flirten und ver-
wöhnen. Lust dazu? Warte auf Dei-
ne Nachricht. 
 Mail: 63-rolf-berger@web.de 
 Chiffre VT 01/28

Kl. verh. Oldie sucht Schneewitt-
chen (alle Nationen, auch Reifer) für 
angenehme faire, ehrliche Tage-
streffen. Oldiefrankfurt@gmail.com

„Mir fällt die Decke auf den Kopf“ 
Wem geht es ähnlich?? Rentner 
sucht nette Menschen zum Reden 
und mehr. Wir sind eine kleine Grup-
pe und treffen uns einmal im Monat 
zum geselligen Beisammensein. Bei 
Interesse bitte anrufen:  
 Tel. 06171/7031414

Ich suche Dich! Du bist eine Frau 
„um die Sechzig“ mit femininer Aus-
strahlung, frei und unabhängig, 
kennst dich aus im Leben und in der 
Welt, du weißt mit Besitz umzuge-
hen und hast Zeit und Muse, mich, 
wohlhabenden Privatier, 70+, gebil-
det, verträglich, anspruchsvoll, NR,  
für Tage, Wochen, oder länger, auf 
Reisen zu begleiten, auch nach Mal-
lorca, wo eine große Finca mit Pal-
men, Zypressen, Orangen, Zitronen 
und Feigen und ein prächtiges Her-
renhaus auf uns wartet, wo du mit 
mir mediterranes Leben genießen 
darfst. Mail: peter.fischer-300@t-on-
line.de,  oder Chiffre VT 02/28

PARTNERSCHAFT

Suche solvente Frau, die mir 
(Gentleman, 58J.) ein Leben in  
Luxus & Liebe bietet. 
 heirat2025@icloud.com

PARTNERVERMITTLUNG

Sinnliche Steffi  , 35 J. sehne mich nach
Liebe und Zärtlichkeit in einer festen 
Partnerschaft. Ich suche einen Partner 
zum Verlieben, Lachen und Familie 
gründen. Einfach für einander da sein 
und gemeinsam das Leben genießen 
das wünsche ich mir so sehr. Melde Dich.
ü.Pv Tel/sms 01607998576

Attraktive Adelheit 68 J, mit schöner
vollb. Figur, bin seit 3 Jahren Witwe und
fühle mich so sehr alleine und einsam.
Wünsche mir von Herzen einen Mann
zum verwöhnen, lieben und lachen. Bist
du der richtige und hast den Mut dich zu
melden. Dann freue ich mich sehr auf
deinen Anruf. ü.EMP 01607689211

Liebevolle Carina 46 J, mit schöner 
Figur langem Haar, immer gut gelaunt su-
che nach einem Mann für eine glückliche
gemeinsame Zukunft. Freue mich sehr
wenn du Dich gleich meldest. ü.Pv Tel/
sms 015127186363 

 ➤ Conny, 64 J., gutmütige Witwe, mit an-
sehnlicher Figur u. viel Liebe im Herzen.
Bin ganz u. gerne Frau, immer sehr mit-
fühlend u. hilfsbereit. Wo ist der einsame
Mann, den es nicht stört, dass ich so gerne
koche u. umsorge? Ich fahre auch gerne
Auto u. würde Sie besuchen, wenn Sie üb.
pv anrufen. Tel. 0176-57889239

 ➤ Hanne, 79 J., warmherzige Witwe mit
gepfl. Erscheinung. Garten, Kochen, Ba-
cken, Kaffeeplausch u. Auto fahren, das ist
meine Welt. Wünsche mir einen anständi-
gen Herrn für noch schöne gemeinsame
Jahre. Melden Sie sich gern üb. pv, ich freue
mich. Tel. 0162-7939564

 ➤ Jutta, 58 J., hübsch u. natürlich, auf
Anhieb sympathisch, loyal u. verlässlich.
Mag Radtouren, fernsehen zu zweit u. ich
koche leidenschaftlich gerne. Liebe erleben
u. endlich wieder glücklich sein, das wün-
sche ich mir mit Dir. Ruf doch mal üb. pv
an, dann könnte es mit uns beiden richtig
gut werden. Tel. 0176-45891543

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Ihre Senioren-Assistentin zertifi-
ziert nach dem Plöner Modell - in 
Bad Homburg - bietet Unterstüt-
zung und Entlastung in eigenem Zu-
hause für Senioren und deren Ange-
hörige (Keine Pflege).  
 Tel. 0176/24891273

Wir suchen mobile, geimpfte Frau 
die mir für alle anfallenden Arbeiten 
hilft.  Tel. 0172/2138159

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Königstein-Mammolshain, Grund-
stücke zu verkaufen, Ackerland, 
Grünland, Obstbau, Ortsrandlage. 
Preis VB.  Tel. 06173/1638

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Weilmünster (OT): Efhs u. ELW 
Bj.62, 6 Zi. Wfl. ca. 162 m2, Grundst. 
793 m2, Terra u. BLK Garten, Gara-
ge, Stellpl. Hzg. Dach, Fenster ern. 
VB 348k € BI  Tel. 0163/5536212

Hochhaus in Schönberg: 3,5 Zim-
mer, 106 m², 9. Etage, Balkon nach 
Süden,Tiefgaragenplatz. Schwimm-
bad mit Sauna, 2 Tennisplätze. 
Hauskosten nur 544,- € + Parkplatz 
82,- €. Von Privat 400.000,- €.  
 Tel. 06173/61909

Kl. Kellerstudio in B.H. 24 m2 mit 
DuBad zu verk. Ideal f. Podologie, 
Hobby, Büro o.ä. 48.000,- €.  
 Tel. 0176/62709469

MIETGESUCHE

Sympathischer Herr sucht 3 Zim-
mer Whg. in Kronberg + Umgebung 
(ohne Königstein). Einzug flexibel. 
Bitte kein DG oder Hochaus. Boni-
tät einwandfrei.  Tel. 01522/4052318

Angestellter Arzt (48) sucht Woh-
nung mit Garten. Gerne in Kelkheim, 
Bad Soden, Schwalbach, Eschborn. 
 Tel. 0179/6906955

Chefarzt sucht Wohnung mit ein 
bis zwei Zimmern in Bad Homburg 
und Umgebung als Zweitwohnung.  
 Chiffre VT 03/28

Ruhiger und zuverlässiger Senior 
sucht neues, schönes Zuhause. 
Mind. 2 Zimmer, bis 1000,- € warm. 
 suche-zuhause-taunus@web.de

Paar sucht 3 ZKBB, EBK, DG, 80-
90 m2, neu/renoviert, kl. ruhige WE, 
HG/Umgebung 1.10.  
 Tel. 0176/81368831

Prom. Chemikerin in fester Anstel-
lung, 55J, NR, ohne Haustiere, 
sucht helle, schöne Wohnung - ger-
ne Altbau ab 80 m² mit Balkon in 
Oberursel.  
 wohnungssuche2025@icloud.com

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

ESSC-Synchros gewinnen Süddeutschen Altersklassenpokal
Bad Soden (bs) – Zum siebten Mal in Folge 
konnten die Synchro-Nixen des Ersten Sode-
ner Schwimm-Clubs (ESSC) den Süddeut-
schen Altersklassenpokal nach Bad Soden 
holen. Der Wettkampf fand in Kaiserslautern 
statt und war gleichzeitig der Saisonabschluss 
für die Synchronschwimmerinnen vor den 
Sommerferien. Das Team des ESSC startete 
in beiden Wertungsklassen und konnte insge-
samt 13 Einzel-Pokale, fünf Mal Gold, zwei-
mal Silber und einmal Bronze für sich verbu-
chen.

Erstes Gold für Shari Fee Pralat
Das erste Gold gab es im Pflichtwettkampf 
in der Klasse 13 bis 15 Jahre für Shari Fee 
Pralat. Hier legte sie bereits die Grundlage 
für ihren anschließenden überragenden Sieg 
und für die zweite Goldmedaille im Solo ih-
rer Klasse. Ihre Kolleginnen im Team der 
Altersklasse C, Juli Bäßler, Daniela Scherer, 
Marie Bremer und Daria Kulisa, folgten ihr 
im Pflichtranking auf den Plätzen zwei bis 
fünf.
Diese herausragenden Vornoten aus der 
Pflicht waren wiederum die Grundlage für 
alle weiteren Platzierungen.
In der Disziplin Duett der 13- bis 15-Jährigen 
konnten Marie Bremer und Daniela Scherer 
an Sharis Erfolg anschließen und gewannen 
das dritte Gold für den ESSC. Das zweite Du-
ett des ESSC, mit Juli Bäßler und Daria Kuli-
sa, folgte auf dem Silberplatz. 

Auch in der Disziplin Gruppe brachten Shari, 
Marie, Daniela, Juli und Daria schon die beste 
Vornote aus der Pflicht mit und starteten so-
mit als Favoritinnen im Finale der Freien Kür 

Gruppe. Die Fünf konnten ihren Vorsprung 
noch weiter ausbauen und gewannen die 
nächste Goldmedaille in der Gruppe.
In der jüngeren Altersklasse der Zehn- bis 
Zwölfjährigen startete die elf Jahre alte Amy 
Siemann zum ersten Mal im Solo-Wett-
kampf. Sie lag nach der Pflicht auf dem sieb-
ten Rang, konnte sich in der Freien Kür noch 
einmal steigern, ließ im Solo noch zwei 
Konkurrentinnen hinter sich und gewann am 
Ende sogar die Silbermedaille in ihrer Al-
tersklasse. 
Das Duett des ESSC in dieser Klasse 
schwammen die zwölfjährige Paulina 
Penselin und die elf Jahre alte Aleksandra 
Kulisa. Beide Aktive starteten in dieser Sai-
son zum ersten Mal gemeinsam und erreich-
ten im Pflichtwettkampf gute Plätze im ers-
ten Viertel des starken Teilnehmerfeldes aus 
ganz Süddeutschland. Sie starteten nur mit 
der fünftbesten Vornote in das Duett Finale, 
konnten sich hier jedoch enorm steigern, lie-
ßen vier Paare hinter sich und gewannen am 
Ende die Goldmedaille im Duett ihrer Wer-
tungsklasse.
In dieser Altersklasse hat der ESSC aktuell so 
viele Nachwuchsschwimmerinnen, dass er in 
diesem Jahr zwei Gruppen an den Start brin-
gen konnte. In der ersten Gruppe starteten 
Amy Siemann, Aleksandra Kulisa, Paulina 
Penselin, Luna Vantellini, Anna-Victoria 
Winkler, Sophia Itkin und ZiYu Fan. Die sie-
ben Schwimmerinnen gingen nach dem 

Pflichtwettkampf mit der drittbesten Vornote 
von insgesamt zwölf Gruppen ins Rennen. 
Sie schwammen eine sehr gute Kür, konnten 
ihre Platzierung halten und gewannen die 
Bronzemedaille hinter den Teams aus Neu-
burg und Nürnberg.

13- bis 15-Jährige im Team vorn
Die zweite Gruppe des ESSC in dieser Wer-
tungsklasse mit Luisa Lindow, Emily Girgis, 
Elena Triebel, Sophia Häberle, Rafailia Gia-
louris, Estella Kaempgen und Christianna 
Kolliou startete erst das zweite Mal zusam-
men in dieser Besetzung. In diesem starken 
Teilnehmerfeld lag die Gruppe nach dem 
Pflichtvorkampf auf Platz neun, präsentierte 
eine schöne Kür und erreicht am Ende den 
sechsten Platz im Ranking der zwölf Grup-
pen.
Für die Mannschaftswertung zählen am 
Schluss jeweils das beste Solo, das beste Du-
ett und die Gruppenwertung für die Mann-
schaftswertung. In der Klasse der 13- bis 
15-Jährigen gewann der ESSC den Mann-
schaftspokal überlegen vor den Teams aus 
Schwenningen, Kaiserslautern, Reutlingen 
und Würzburg. Bei den Zehn- bis Zwölfjähri-
gen belegten die Sodener Synchros den zwei-
ten Platz in der Pokalwertung hinter der 
Mannschaft aus Nürnberg und vor den Teams 
aus Neuburg, Wasserfreunden Fulda, Kaisers-
lautern, Reutlingen, Würzburg, Speyer und 
Schwenningen.

Erfolgreich in Kaiserslautern und insgesamt 
13 Pokale sowie zahlreiche Medaillen gewon-
nen: die jungen Synchronschwimmerinnen vom 
Ersten Sodener Schwimm-Club Foto:  ESSC
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Solventes, ruhiges Rentnerehe-
paar, Nichtraucher, keine Haustiere 
sucht 3 Zimmerwohnung mit Ein-
bauküche evtl. Balkon/Terrasse. 
Vorzugsweise Bad Homburg, Dorn-
holzhausen, Kirdorf. 1500,- € inkl.
Nebenkosten.  Tel. 06172/4526367

VERMIETUNG

Eppenhain, 2 Zi. Dachgeschoss 
Whg., mit kleinem Studio, gesamt 
Wfl. ca 85 m², Tgl. Bad, Balkon, Gara-
ge, EBK, diese muss für ca. 3000,-€ 
vom Vormieter übernommen werden, 
bevorzugt an Einzelperson oder
Paar, Nichtraucher, keine Haustiere 
zu vermieten, 900,- € + 250,- € NK, 
Heizkosten in den Nebenkosten ent-
halten, Garage 50,- € 
 Tel. 0151/70167096

Oberursel Weisskirchen 3 Zi. Whg. 
ca 88 m2, Balkon, Parkplatz, S-Bahn 
Nähe zu vermieten, Miete 950,- € + 
NK.  Tel. 06171/2868467

Obu.-Wkn, 3 ZKB, EG mit Terrasse, 
von priv, 80 m2, kompl. neu renoviert, 
Parkett, Steinboden, Glastüren, De-
ckenspots etc. Keller, Waschküche, 
Stellplatz, ab 01.08.2025, NR, keine 
Tiere 1150,- € kalt + 50,- € Stellplatz 
+ 300 NK + 3 MM Kaution.  
 Tel. 0172/6906555

3 Zimmer 95 m2 mit Balkon, Fried-
richsdorferstr. 5, 61352 Bad Hom-
burg mit Bad und seperatem Gäste 
WC, Küche/Speisekammer, Abstell-
raum. Kellerraum und PKW Park-
platz vorhanden. Info unter  
 Tel. 0157/30634583

Moderner Saal/Halle, 100 m2. Ge-
eignet: Büro, Fitness, Verein, + kl. 
Büro, Teeküche, H+D Toil. Neben 
Bürgerhaus Glashütten (9 Min. Kö-
nigstein), 820,- € + Uml. 
 Tel. 06174/209487

Schöne Büroräume, Schloßborner 
Weg 2a in 61479 Glashütten neben 
Bürgerhaus (9 Min. Königstein), 
820,- € + Uml. Tel. 06174/209487

Wohnung in Kronberg 3,5 Zimmer, 
2 Balkone, 1.OG, 103 m2. Mit Fahr-
stuhl & TG. Kaltmiete 1.080,- €, NK 
VZ 400,- € inkl. WW, HZ, HM, TG 
Stellpl. 50,- €. Frei ab 1. August 
2025.  Info: fosseno@gmx.com

Gehobene, helle 3 Zimmer Woh-
nung (ca. 63 m2) mit Balkon und Auf-
zug in ruhiger, guter und zentraler 
Wohnlage in Bad Soden ab sofort zu 
vermieten. Kaltmiete 1.200,-€ + NK 
(Strom- und Heizungskosten). Nach 
Wunsch kann ein Außenstellplatz 
gestellt werden, zzgl. 50,- € pro Mo-
nat.  Tel. 0162/2840858

Kronberg-Oberhöchstadt. Von 
Privat: Helle 3-Zi. Wohnung (100 m2) 
mit großer Terrasse, komplett reno-
viert. Ruhige Lage. Miete: 1.200,- € 
+ NK + Kaution. Frei ab 1.8.25  
 Chiffre VT 04/25

Kronberg-Oberhöchstadt. Von 
Privat: Renovierte 2-Zi. Dachge-
schoss-Wohnung (75 m2) mit Gar-
tenmitbenutzung ab 1.10.25 zu ver-
mieten. Miete: 620,- € + NK.+Kauti-
on  Chiffre VT 05/25

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

SYLT/Westerland: Exkl. 2 Zi. FeWo 
u. 1 Zi. App., 51 m2, NR, WLAN, k. 
Tiere, Seebl.  Tel. 0171/6224936

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Wir suchen ab sofort eine Aushilfe
für unser Lager (Warenannahme,
Auspacken, Kontrolle) bei majo
Schuhe in Kelkheim, gerne auch
Schüler und Studenten. Ihre Bewer-
bung senden Sie uns gern an be-
werbung@majo-schuhe.de oder Sie
rufen uns einfach an unter   

Tel. 06195/97650-0

Oberstedten. Wir suchen eine zu-
verlässige Person zu unserer Unter-
stützung für HAUS und GARTEN in 
Oberstedten (vorerst als Urlaubs-
vertretung).  
 Tel. ab 18 Uhr 06172/ 36833

Reinigungskraft in Steinbach ge-
sucht. 2x 4 Std/Woche auf Mini-
job-Basis. Email: sauber2022@web.
de  Tel. 0172/9609606

Haushaltshilfe in Steinbach. Wir 
suchen für unsere 95-jährige Mutter 
in Privathaushalt eine empathische, 
erfahrene und tierliebe Haushaltshil-
fe. 4x4 Std/Woche auf LST-Karte. 
Einkäufe, Mittagessen kochen, 
Arztbegleitung, Hund ausführen. 
Führerschein und Deutschkenntnis-
se erforderlich.  Tel. 0172/9609606 
 E-Mail: sauber2022@web.de

Wir suchen eine zuverlässige und 
kompetente Reinigungskraft zur 
Unterstützung unserer vierköpfigen 
Familie in Königstein / Falkenstein. 
Ca. 6-10 Stunden wöchentlich. Wir 
bieten ein herzliches Arbeitsumfeld 
und gute Bezahlung (gerne auf 
Rechnung). Wir freuen uns, Sie ken-
nenzulernen!  Tel. 0163/ 4458486

Haushaltshilfe/Reinigungskraft 
gesucht für anspruchsvollen Privat-
haushalt mit Hund in König-
stein-Falkenstein, 20-25 Stunden/
Woche, in Festanstellung, gern mit 
Führerschein. 
haushaltshilfe-falkenstein@freenet. de

STELLENGESUCHE

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
cken schneiden, Rasen mähen, 
Kärcherarbeiten und mehr an  
 Tel. 0171/8095754

Hallo, ich bin Nikita und überneh-
me Deine Garten-/ Grundstücksar-
beit jeder Art, um meine Hochzeit zu 
ermöglichen. Kann ich Dir helfen?  
 Tel. 0176/61477351

Elektriker, Allround- Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen. 
 Tel. 0174/8332476

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Bad Homburg – 
Oberursel – Friedrichsdorf.  
 Tel 0152/17425214

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Suche Putzstelle in Bad Homburg 
und Frankfurt Umgebung.  
 Tel. 0176/20427318

Zuverlässige Reinigung für ihr 
Zuhause oder Büro. Flexibel, pünkt-
lich, freundlich und zuverlässig. 
 Tel. 0157/77166911

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Zuverlässige und erfahrene Putz-
kraft sucht eine Stelle in Bad Hom-
burg für Mittwoch vormittags.  
 Tel. 0174/6829319

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Immer informiert!

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Maler / Bauarbeiter sucht Arbeit. 
15 Jahre Erfahrung – Malerarbeiten, 
Rigips, Fliesen, Verputz, Fassaden. 
Zuverlässig, schnell, sofort verfüg-
bar.  Tel. 0151/12324694

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Renovierungsarbeiten aus einer 
Hand – zuverlässig & fachgerecht. 
Biete professionelle Unterstützung 
bei Haus- und Wohnungsrenovie-
rungen: Trockenbau,Maler, Boden-
verlegung, Zuverlässig, sauber und 
termintreu.  Tel. 0157/77965323

Zuverlässige, fleißige Putzfrau 
sucht Arbeit Tel. 0157/75920937

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Dachreparatur, Dachreinigung, 
Dachrinnen, Kaminverkleidungen, 
Garagendach und vieles mehr.  
 Tel. 0172/7427299

RUND UMS TIER

Nette Betreuung stdweise in HG 
für unseren Hund (etwas größer als 
ein Dackel, ruhig und ein echter 
Sonnenschein) gesucht. Er läuft kei-
ne Treppen mehr, es braucht einen 
Lift oder ein Erdgeschoss.  
 Tel. 0171/5205552

Wer übernimmt an 2 Werktagen 
die Mittagsrunde für kräftige Lab-
radordame in Kronberg, Friedhof 
Thalerfeld?  Tel. 0176/22378277

Suche Gassigeher/-in f. 10jähr. 
Schäfer-Mix-Hündin f. Gassigehen, 
ca 1/2 bis 1 Std. vorm. od. nachm. 
Bella ist lieb u. verträglich. Bez. ga-
rantiert.  Tel. 01517/2936389 

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Malkurs für Anfänger und Fortge-
schrittene, 10 Mal ab dem 10.09,  
 Tel. 0179/4912864

Erteile Nachprüfungsunterricht 
für Mathematik, Deutsch und La-
tein.  Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene Einzeln u. in kleiner 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 u . 
 0160/93426110

Neu: Bridgekurse in Kelkheim- 
Fischbach 6x, immer mittwochs 27. 
August - 1. Oktober 2025. Der An-
fängerkurs 2 (Aufbaukurs nach Mi-
nibridge) ist von 16:00 - 17:30. Der 
Kurs für Fortgeschrittene ist von 
17:45 - 19:15. Kosten: 70,- € pro 
Kurs plus ca. 13,- € für das Skript. 
Weitere Infos unter:  
 Tel. 0157/311 50 824 und 
 Jelesemrau@t-online.de

VERK ÄUFE

108 CDs mit amerikanischer/engli-
scher Beat/Rock/Pop/Indie Musik 
aus den 60ern bis heute en bloc zu 
verkaufen.  
 alfred.schlaeger@online.de

Herren E-Bike von Zündapp VB 
400,- €  Tel. 06172/8686864

Weber Gasgrill Q2200, Zustand 
neuwertig NP 500,- € für 230,- € zu 
verkaufen  Tel. 0178/5515128

VERSCHIEDENES

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de
s+m@sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Suche 10 DM + 5 DM Geldmünzen 
für die Münzsammlung meines Nef-
fen. Zahle natürlich auch den 
DM-Euro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, öster. 
Schilling, Lire etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Suche hoffnungslos zugestelltes 
Messiehaus o. Whg. zum Entrüm-
peln, um ratlosen Angehörigen zu 
helfen. Auch Immobilienmakler kön-
nen sich melden. Wer braucht 
mich?  Tel. 0174/5891930

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-27

Hochtaunus Verlag

BÜROSTUHL ZU BESETZEN!

Wir, die Verlagshaus Taunus Medien GmbH und die Hochtaunus Verlag GmbH, sind Herausgeber von 
13 kostenlosen Wochenzeitungen. Wir erscheinen wöchentlich in allen Haushalten in den Städten 
Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, Eschborn, Bad Soden, Schwalbach, Sulzbach, 
Liederbach, Kronberg, Glashütten, Königstein und Kelkheim mit allen Stadtteilen. Um diese Zeitungen 

jede Woche gut in alle Haushalte zu bringen, bedarf es wöchentlich großer Vorbereitung.

Für unser Büro in Königstein suchen wir ab sofort

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)
Ihre Aufgaben:

-  Trägerbetreuung für die Städte Königstein,  
Kronberg, Kelkheim, Oberursel, Bad Homburg  
inkl. aller Ortsteile

-  Erstellung von wöchentlichen Verteilungs- 
listen/Vertretungslisten etc.

-  Suche von Krankheits- und Urlaubs- 
vertretungen

- monatliche Trägerabrechnung

- Aufnahme von Reklamationen für Kontrolleure

Sie bringen mit:
-  sicherer Umgang mit MS Office/Mail und 

WhatsApp
- Verantwortungsbewusstsein und Teamfähigkeit
- Organisationsfähigkeit

Wir bieten:
-  sicheren Arbeitsplatz mit abwechslungs- 

reichem Aufgabengebiet
- leistungsgerechte Bezahlung, 30 Tage Urlaub
- selbständiges Arbeiten in einem kleinen Team

VACA
NT!

Wir freuen uns auf Ihre Kurzbewerbung per E-Mail an caruso@hochtaunus.de

 

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-27

Hochtaunus Verlag

GENAU      

     M
EIN

  DING!

Wir, die Verlagshaus Taunus Medien GmbH und die Hochtaunus Verlag GmbH, sind Herausgeber von 
13 kostenlosen Wochenzeitungen. Wir erscheinen wöchentlich in allen Haushalten in den Städten 
Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, Eschborn, Bad Soden, Schwalbach, Sulzbach, 

Liederbach, Kronberg, Glashütten, Königstein und Kelkheim mit allen Stadtteilen.

Wir suchen ab sofort

eine/n Redakteur/in (m/w/d)
in Vollzeit für unsere Lokalredaktion

Ihre Aufgaben:
- Artikel schreiben und fotografieren
-  Termine besetzen,  

Themen finden und recherchieren,  
Geschichten lebendig schreiben

- Redigieren und layouten
-  Kontakt mit Kommunen, Vereinen 

und Institutionen pflegen
-  Termine erfassen und Termin- 

kalender pflegen

Das erwarten wir:
-  Gute Regionalkenntnisse,  

Kompetenz in kommunalen Themen,  
effektive Recherche sowie gutes Gespür für Geschichten

- Stil- und Sprachsicherheit

-  Teamfähige, flexible, zuverlässige und kreative  
Arbeitsweise sowie hohes Engagement und  
Eigeninitiative

-  Kommunikationsfähigkeit und Fähigkeit zum  
selbstständigen Arbeiten

Wir freuen uns auf Ihre Kurzbewerbung per E-Mail an caruso@hochtaunus.de

Stellenmarkt
Aktuell

für eine nebenberufliche Tätigkeit (mündliche Interviews, 
vorwiegend in Privathaushalten an Ihrem Wohnort). 
Wenn Sie aufgeschlossen sind, über ein sicheres Auftreten 
verfügen, an Menschen, interessanten Themen und an einem 
kleinen Nebenverdienst interessiert sind, dann schicken Sie 
uns einfach einen tabellarischen Lebenslauf zu (keine 
Zeugnisse, noch kein Passbild).

IfD Institut für Demoskopie AllensbachIfD Interviewer-Ressort · 78472 AllensbachIfD
Fax: 07533/30 48 · interviewer@ifd-allensbach.de

www.ifd-allensbach.de/das-institut/interviewen-fuer-allensbach/

Das renommierte Institut für Demoskopie Allensbach sucht

Interviewer (m/w/d)

Eine vielversprechende Therapie für Patienten mit 
Depressionen und Zwangsstörungen

Main-Taunus (bs) – Der Gesundheitsver-
bund varisano erweitert sein stationäres Be-
handlungsangebot für Patienten mit Depressi-
on und Zwangsstörungen um eine moderne, 
vielversprechende Therapieform. Es handelt 
sich um die sogenannte Repetitive transkrani-
elle Magnetstimulation (RTMS). Diese nicht-
invasive Methode kommt parallel zur etab-
lierten Gesprächs- und medikamentösen The-
rapie in den psychiatrischen Kliniken der va-
risano-Krankenhäuser in Frankfurt-Höchst 
und Hofheim zum Einsatz.

Magnetische Impulse
Die repetitive transkranielle Magnetstimulati-
on ist ein neurophysiologisches Verfahren, 
bei dem bestimmte Bereiche des Gehirns 
durch magnetische Impulse von außen gezielt 
stimuliert werden. Diese Impulse werden 
über eine Spule erzeugt, die außen am Kopf 
positioniert wird – ohne operativen Eingriff, 
ohne Narkose, schmerzfrei und mit sehr we-
nigen Nebenwirkungen. Zu den Nebenwir-
kungen gehören in seltenen Fällen leichte 
Kopfschmerzen, ein Ziehen oder Klopfen in 
der Kopfhaut unter der Magnetspule, ein un-
angenehmes Gefühl an der Stimulationsstelle, 
Müdigkeit oder Schwindelgefühl.

Bei Patienten mit Depressionen oder Zwangs-
störungen sind oft bestimmte Hirnareale in 
ihrer Aktivität verändert. Sie sind entweder 
über- oder unteraktiv. RTMS kann diese Akti-
vität regulieren, indem sie die betroffenen Re-
gionen anregt oder beruhigt. Ziel ist es, die 
gestörten Netzwerke im Gehirn wieder in ein 
Gleichgewicht zu bringen.
Die Wirksamkeit der Methode ist wissen-
schaftlich gut belegt. Besonders bei Patienten 
mit schwer zu behandelnder Depression – also 
denjenigen, bei denen Medikamente und Psy-
chotherapie nicht ausreichend wirken – konnte 
RTMS in mehreren Studien positive Effekte 
zeigen. So bestätigt eine Analyse im Fachjour-
nal „The Lancet Psychiatry“ (2021), dass 
RTMS bei rund 30 bis 50 Prozent der Behan-
delten zu einer deutlichen Symptomverbesse-
rung führt. Auch bei Zwangsstörungen wurden 
in den letzten Jahren vielversprechende Ergeb-
nisse erzielt, wie unter anderem eine Studie 
des Max-Planck-Instituts für Psychiatrie zeigt.

Erweitertes Therapieangebot
„Mit der Einführung von RTMS an unseren 
Standorten Frankfurt-Höchst und Hofheim 
möchten wir unseren stationären Patientinnen 
und Patienten eine moderne zusätzliche Be-

handlungsoption bieten – wissenschaftlich 
fundiert und individuell abgestimmt“, erklärt 
Christian Kremer. Der Oberarzt der Klinik für 
Psychiatrie und Psychosomatik ist ausgewie-
sener Experte in der Anwendung der Behand-
lungsmethode. Er führt am Krankenhaus Hof-
heim die entsprechende Therapie selbst durch 
und hat das Team der Höchster Klinik für psy-
chische Gesundheit bei der Einführung von 
RTMS eng begleitet.
„Unser Stimulationsteam am Standort Frank-
furt-Höchst freut sich sehr, nun neben der be-
reits seit Jahrzehnten gut etablierten Elektro-
konvulsionstherapie als bewährtem Stimulati-
onsverfahren bei schwer zu behandelnden 
Depressionen auch die weniger invasive 
RTMS anbieten zu können. Ein absoluter Ge-
winn für unsere Patienten“, freut sich auch 
Sibylle C. Roll, Ärztliche Direktorin des Kli-
nikums Frankfurt-Höchst und Chefärztin der 
dortigen Klinik für psychische Gesundheit.
Die Behandlung erfolgt in mehreren Sitzun-
gen über mehrere Wochen hinweg. Eine Sit-
zung dauert etwa 10 bis 20 Minuten, in der 
Regel sind 20 bis 30 Sitzungen vorgesehen. 
Begleitend werden die Patientinnen und Pati-
enten weiterhin psychotherapeutisch und me-
dikamentös betreut.

Vorbereitung einer RTMS-Therapie: Mit Mag-
netimpulsen können Depressionen zusätzlich 
zur Gesprächs- und Medikamententherapie 
schonend behandelt werden. In den psychiatri-
schen Kliniken der varisano-Krankenhäuser in 
Frankfurt-Höchst und Hofheim kommt diese 
Therapieform zum Einsatz. Foto: varisano

Europäische Nerze im Opel-Zoo mit Jungtieren 
Kronberg/Bad Soden (bs) – Sie wurden be-
reits am 17. Mai geboren, verlassen aber erst 
jetzt ihre Wurfhöhle und sind somit für die 
Zoobesucher auch erst jetzt zu sehen: Sechs 
Jungtiere bei den Europäischen Nerzen sind 
nun regelmäßig, insbesondere in den kühleren 
Abend- und Morgenstunden auf der Außenan-
lage, im Opel-Zoo zu beobachten. Nerze ge-
hören zu einer der am meisten bedrohten Tier-
arten in Europa und werden auf der Roten 
Liste der Internationalen Union zur Bewah-
rung der Natur als „vom Aussterben bedroht“ 
geführt. Heute existieren lediglich kleine iso-
lierte Bestände – sein begehrtes Fell und die 

Trockenlegung vieler Feuchtgebiete – seinem 
bevorzugten Lebensraum – sind mit verant-
wortlich für seinen Rückgang. Auch unbe-
dachte Freilassungsaktionen des Amerikani-
schen Mink („Farmnerz“), der seit 70 Jahren 
zur Pelzgewinnung in Europa gehalten wird, 
durch Aktivisten haben erheblich zur Verdrän-
gung des Europäischen Nerzes geführt. Der 
Opel-Zoo beteiligt sich an einem europäi-
schen Zuchtprogramm zur Wiederauswilde-
rung. Wiederansiedelungsgebiete mit Frei-
landpopulationen sind das Steinhuder Meer 
und das Saarland.
Mehr Infos: opel-zoo.de
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Anzeigen- 

annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 

hochtaunus.de
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Mieterauswahl mit System: 
 Worauf Vermieter achten sollten
Bonität prüfen – aber rechtlich sauber
Selbstauskunft, Gehaltsnachweise und eine aktuelle Schufa-Auskunft 
sind Standard bei der Mieterauswahl. 
Persönliches Gespräch bringt Klarheit
Neben den Unterlagen zählt auch der Eindruck im Gespräch: Ist der 
potenzielle Mieter zuverlässig, ehrlich, kommunikativ? 
Referenzen nutzen und Hausordnung betonen
Referenzen früherer Vermieter können Aufschluss über Zahlungs-
moral und Verhalten geben. Ebenso sinnvoll: Ein kurzer Hinweis auf 
die Hausordnung oder bestehende Regelungen im Gebäude. So 
lässt sich frühzeitig klären, ob die Vorstellungen auf beiden Seiten 
zusammenpassen.
 Ihr

                 Dieter Gehrig
Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück, 
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage, nur 
645.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

Exklusiv betreut Wohnen:  
Ausgewählte Miet-Apartments in den RÖDERSTEIN RESIDENZEN!

2-Zi. Apartment (#39) / 2. OG / Balkon in Südausrichtung / Erstbezug August ’25!
2-Zi., ca. 61 m² Wfl., gehobene Ausstattung, moderne EBK, Südbalkon mit  

Fernblick, barrierefrei, Kellerraum, Concierge-Service uvm., BJ 2024, vorl. B-Ausw. 
17,6 kWh/(m²a), A+, Wärmepumpe; KM: 1.335,– €, NK: 520,– €, TG-Stpl.: 100,– €

2-Zi.-Apartment (#42) / 2. OG / XL-Balkon in SW-Ausrichtung / Erstbezug August ’25!
2-Zi., ca. 75 m² Wfl., gehobene Ausstattung, moderne EBK, ca. 27 m² Panorama-Balkon 

mit Fernblick, barrierefrei, Kellerraum, Concierge-Service uvm., BJ 2024, vorl. B-Ausw. 
17,6 kWh/(m²a), A+, Wärmepumpe; KM: 1.645,– €, NK: 635,– €,  Außen-Stpl.: 80,– €

2-Zi. Apartment (#16) / 1. OG / Balkon in Südausrichtung / Erstbezug August ’25!
2-Zi., ca. 62 m² Wfl., gehobene Ausstattung, moderne EBK, Südbalkon, barrierefrei, 

Kellerraum, Concierge-Service uvm., BJ 2024, vorl. B-Ausw. 17,6 kWh/(m²a), A+, 
Wärmepumpe; KM: 1.360,– €, NK: 530,– €, Außen-Stpl.: 80,– €

2-Zi. Garten-Apartment (#6) / EG / Terrasse mit Garten in Südausrichtung / 
Erstbezug August ’25!

2-Zi., ca. 63 m² Wfl., gehobene Ausstattung inkl. Beleuchtung und Einbaumöbeln, 
moderne EBK, Terrasse mit Gartenanteil, barrierefrei, Kellerraum, Concierge-Service 
uvm., BJ 2024, B-Ausw. 17,6 kWh/(m²a), A+, Wärmepumpe; KM: 1.380,– €, NK: 535,– €

2-Zi. Apartment (#20) / 1. OG / Balkon in West-Ausrichtung / Erstbezug August ’25!
2-Zi., ca. 70 m² Wfl., gehobene Ausstattung, moderne EBK, gr. West-Balkon, 

barrierefrei, Kellerraum, Concierge-Service uvm., BJ 2024, vorl. B-Ausw.  
17,6 kWh/(m²a), A+, Wärmepumpe; KM: 1.500,– €, NK: 600,– €, TG-Stpl.: 100,– €

2-Zi. Apartment (#44) / 5. OG / Balkon in Ost-Ausrichtung / Erstbezug August ’25!
2-Zi., ca. 60 m² Wfl., gehobene Ausstattung, moderne EBK, gr. Ost-Balkon, barriere-
frei, Kellerraum, Concierge-Service uvm., BJ 2024, vorl. B-Ausw. 17,6 kWh/(m²a), A+, 

Wärmepumpe; KM: 1.520,– €, NK: 505,– €, Außen-Stpl. inkl. 400 V E-Anschluss: 85,– €

Weitere Informationen zu den vorhandenen Apartments zur Miete sowie den 
noch verfügbaren Eigentumswohnungen in den RÖDERSTEIN RESIDENZEN 

erhalten Sie unter:
HORN Immobilien GmbH / r.forstner@immo-horn.com / 06195 677 5712 /  

www.immo-horn.com / www.pghorn.de

Zweierteam in Neuenhain

Bad Soden (es) – „Man muss beim Predigen 
etwas riskieren“: Mit diesem erfrischenden 
Statement startete Martin Brusius, neuer Pas-
tor der Evangelisch-methodistischen Kirche 
(EmK) in Neuenhain, seine Predigt zum 
Amtsantritt am vergangenen Sonntag und er-
gänzte dies noch mit dem Satz: „Kopfschüt-
teln erwünscht.“ Mit anderen Worten: Da 
sucht jemand den Dialog mit den Gemeinde-
gliedern und Gemeindefreunden.
Elf Jahre hatte Pastor Clemens Klingel die 
Gemeinde geleitet und erhielt eine neue 
Dienstzuweisung. Da auch die EmK sich in 
einem Prozess des Wandels befindet, sich re-
gionale Bezirke neu bilden müssen, um dem 
Pastorennotstand entgegenzuwirken, und um 
den Verwaltungsaufwand jeder Gemeinde zu 
verringern, wurde der Neuenhainer Kirchen-
gemeinde nun ein Pastorenteam zur Seite ge-
stellt. Pastor Martin Brusius wurde als leiten-
der Pastor berufen und dazu begleitend Pasto-
rin Stefanie Schmid.
Beide sind in nahegelegenen EmK-Gemein-
den tätig. Pastorin Schmid ist der Gemeinde 
durch ihren Dienst schon seit einem Jahr gut 

bekannt. Als Zweierteam ergibt sich ein 
90-prozentiges Deputat in Neuenhain. Die 
Gemeindemitglieder sind dankbar, dass eine 
sofortige Dienstzuweisung durch den Bischof 
Werner Philipp ohne Vakanz erfolgen konnte, 
denn für jede EmK-Gemeinde ist der notwen-
dige, aber auch bereichernde Change-Prozess 
eine Herausforderung.
Dass für diesen Prozess eine gute Kommuni-
kation notwendig ist, kam in der Antrittspre-
digt zum Ausdruck. Menschen in der Bibel 
haben um Erkenntnis und Erlösung gerun-
gen, so Brusius, und auch heute treten Men-
schen mit ihren Fragen an Gott in einen Dia-
log, um die Wahrheit zu erkennen. Dies soll-
te auch im Miteinander einer Gemeinde 
möglich sein. Wo es menschelt, müsse mitei-
nander diskutiert, gekämpft und angenom-
men werden. Martin Brusius will nicht als 
Macher daherkommen, der zeigt, wo es lang 
geht, sondern mit den Menschen der Ge-
meinde sich nach Wahrhaftigkeit ausstre-
cken, um dem Gemeindeleben im Miteinan-
der zu dienen.
Superintendent Stefan Kettner, verantwort-
lich für die Gemeinden der Südwestdeut-
schen Konferenz der EmK, segnete ihn und 
Pastorin Schmid im Namen Gottes für ihren 
Dienst. Es folgten Grußworte von Bürger-
meister Frank Blasch, der ein Starterpaket 
der Stadt Bad Soden überreichte mit dem 
Wunsch, dass politische Gemeinde und 
christliche Gemeinden am Ort weiterhin so 
erfolgreich miteinander kooperieren. Stell-
vertretend für die Evangelische Kirchenge-
meinde sprach die Kirchenvorstandsvorsit-
zende Uta Bormann-Kuhles ein Grußwort 
und wünschte dem Pastorenteam eine gelin-
gende Zusammenarbeit, die auch das Zusam-
menwirken in der Ökumene einbindet. Die 
Anwesenheit von Pfarrer Alexander Brück-
mann von der katholischen Pfarrei Heilig-
Geist am Taunus zeigte ebenso auf, wie gut 
die Ökumene am Ort gepflegt wird. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wurden in 
den unteren Gemeinderäumen bei Kaffee 
und Tee miteinander viele Gespräche ge-
führt. Der Auftakt des Pastorenteams wirkte 
sehr gelungen.
Der nächste Gottesdienst der Evangelisch-me-
thodistischen Gemeinde in Neuenhain findet 
am kommenden Sonntag, 13. Juli, um 10 Uhr 
statt und wird von Pastor Brusius geleitet.

Martin Brusius als leitender Pastor und Pas-
torin Stefanie Schmid begleiten die Evange-
lisch-methodistische Gemeinde. Schaller 

Tauffest im Alten Kurpark

Bad Soden (bs) – Acht Kirchengemeinden aus 
dem Evangelischen Dekanat Kronberg haben 

ein gemeinsames Tauffest im Alten Kurpark in 
Bad Soden gefeiert. Rund 300 Gäste kamen 
zum Freiluft-Gottesdienst an der Konzertmu-
schel, der die Bedeutung der christlichen Taufe 
thematisierte und durch Mitmach-Elemente 
und entsprechende musikalische Begleitung 
besonders auf die Familien ausgerichtet war.
Danach wurden an verschiedenen Stationen 
auf den Wiesen 22 Kinder und ein Erwachse-
ner getauft. Anschließend gab es für alle die 
Möglichkeit zu picknicken. Für die Kinder bot 
die Dekanatsjugend eine Spiel- und Bastelsta-
tion an. Die Gäste genossen die entspannte At-
mosphäre, die Kinder nutzen die Gelegenheit, 
sich auf den Wiesen frei bewegen zu können.
Alle zwei Jahre feiert das Dekanat Kronberg 
ein Open-Air-Tauffest – das nächste wird vo-
raussichtlich im Jahr 2027 stattfinden.

Getauft wurden 22 Kinder.  David G. Ebert

Iris Otto liest aus „Das Elternhaus“

Bad Soden (bs) – Die Geschichte spielt vor 
den Toren von Bad Soden: Ende der 1950er- 
Jahre legt die Familie in Niederhofheim den 
Grundstein für ein eigenes Haus. Endlich 
wollen die Eltern die Schatten der Vergan-
genheit hinter sich lassen. Ihr Sohn kann 
schon früh die Erwartungen nicht erfüllen 
und verkriecht sich. Erst als seine lebensfro-
he Tante Gisèle bei der Familie einzieht, 
kehrt Unbeschwertheit und Lachen ein. 
Umso verstörender für ihn, als die junge 

Frau plötzlich nach Ostdeutschland ver-
schwindet.
Das ist der Beginn der abwechslungsreichen 
Geschichte im aktuellen Roman „Das Eltern-
haus“, aus dem die Autorin Iris Otto am Frei-
tag, 18. Juli, ab 18.30 Uhr im Kulturzentrum 
Badehaus in Bad Soden vorlesen wird. Darin 
schildert sie auf fesselnde Weise das Heran-
wachsen des Protagonisten Andreas im Zeit-
geschehen des Mauerbaus, der 68er-Jahre und 
des Häuserkampfs in Frankfurt. Er findet sei-
ne große Liebe und träumt vom eigenen Kino. 
Es ist die Suche nach dem persönlichen Glück 
und der Umsetzung eigener Lebensziele.
Iris Otto ist in Niedersachsen aufgewachsen und 
kam über Bayern 1992 in den Main-Taunus-
Kreis. Nach einer Reihe humorvoller und span-
nender Kriminalromane aus dem Taunus veröf-
fentlicht sie mit dem „Elternhaus“ erstmals ei-
nen Roman mit regionalem Bezug. Zudem pub-
liziert sie Kurzgeschichten und Kurzkrimis.
Der Eintritt zur Lesung ist frei, es wird um 
Spenden für die Schwalbacher Tafel gebeten. 
Die Zahl der Plätze ist allerdings begrenzt, 
deshalb wird eine Anmeldung per E-Mail 
empfohlen an stadtbuecherei@bad-soden.de.

Die Autorin Iris Otto lebt im Main-Taunus-
Kreis. Foto: privat 
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Reparatur und Restauration
Spezialist für Antik- und Seidenteppiche. 
Schäden durch Haustierbisse, Schäden an Kanten 
und Fransen, umgeknickte Spannkanten, Risse und 
Bruchstellen, Löcher sowie Mottenfraß und morsche 
Stellen.
Kanten neu erfassen, neue Fransen einziehen, 
Fusseln entfernen, Klopfen und Entsanden, 
Teppiche verschmälern und verkürzen. 
!!! Ganz wichtig !!! Rückfettungsimprägnierung  
mit einer Seidenglanzwäsche
Teppichwäsche ab 8,90 € pro m2 für Kelimteppiche.

GALERIE  DUBAI · Telefon: 06196 4021328
Schulstraße 1A, 65824 Schwalbach a. Ts.       Inh. Herr Bengo

Aus Alt mach Neu! 
Polsterarbeiten aller Art

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 10.00 – 18.00 Uhr
Sa.: 10.00 – 16.00 Uhr

Teppichwäsche ist Vertrauenssache – Teppichreparatur ist Meistersache

Neu  

bei uns:

Abhol- und Bringservice  
bis 80 km gratis!SOMMERAKTION

FREITAG

11.7..
SAMSTAG

12.7..
MONTAG

14.7..
DIENSTAG

15.7..

35% 
Rabatt

auf alle Dienst- 
leistungen

Samstag

24  13

Sonntag

25  14

Freitag

24  19

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Nadelbinden, Beinschnitzen und Brot 
bei den „Sonntagsrömern“

Hochtaunus (bs) – Das Römerkastell Saal-
burg lädt alle Interessierten zu den „Sonntags-
römern“ ein, einem besonderen Tag voller 
Mitmachaktionen und Einblicke in das römi-
sche Alltagsleben. Am Sonntag, 13. Juli, ha-
ben Besucher die Gelegenheit, alte Handar-
beitstechniken kennenzulernen und selbst 
auszuprobieren.
Von 11 bis 17 Uhr können sie sich im Nadel-
binden versuchen – eine alte Handarbeits-
technik, die bereits in der Antike genutzt wur-
de. Für alle, die noch tiefer in die Technik 
eintauchen möchten, bietet die Beinschnitze-
rin die Möglichkeit, eine eigene Nadel herzu-
stellen.
Außerdem erwartet die Besucher frisch geba-
ckenes Römerbrot, das in den Lehmkuppel-
öfen des Museums gebacken wurde. Die Gäs-
te können das knusprige Brot probieren und 
den Duft und Geschmack vergangener Zeiten 
erleben. Nach der Erkundung kann sich jeder 

im Museumsrestaurant „Taberna“ mit kulina-
rischen Spezialitäten nach römischen Rezep-
ten oder Gerichten aus der heutigen Küche 
verwöhnen lassen. Das Restaurant ist von 11 
bis 18 Uhr geöffnet.
Alle Angebote sind im regulären Eintritts-
preis inbegriffen und werden von verschiede-
nen Römern begleitet, die spannende Einbli-
cke in das römische Leben geben. Neben den 
Mitmachaktionen gibt es auch öffentliche 
Führungen, bei denen jeder noch mehr über 
die Geschichte und Kultur der Römer erfah-
ren kann. Die öffentlichen Führungen finden 
um 11, 13 und 15 Uhr statt. Für nur fünf Euro 
für Erwachsene und drei Euro für Kinder kön-
nen die Besucher die faszinierende Geschich-
te der Römer hautnah erleben. Tickets sind 
direkt vor Ort erhältlich.
Das Team der Saalburg freut sich auf viele 
Besucher und einen Tag voller lebendiger Ge-
schichte, Kreativität und Genuss.

Die „Sonntagsrömer“ sind wieder im Römerkastell Saalburg: mit Nadelbinden, Beinschnitzen 
und frisch gebackenem Römerbrot. Foto:  K. Grießhaber 

Die Vielfalt ist bunt und 
schwarz und weiß

Bad Soden (bs) – Die bunte Vielfalt der In-
sekten lässt sich fast das ganze Jahr über erle-
ben. Ganz besonders auffällig aber ist das 
bunte und breite Artenspektrum im Sommer. 
Zu den Highlights im Juli gehört die Vielfalt 
der Schmetterlinge.
Neben Bienen und Hummeln sind Schmet-
terlinge wohl die beliebtesten Insekten. Hier 
hat sich im Verlauf der Sommerwochen eini-
ges verschoben. Das Jahr 2025 war als 
Schmetterlingsjahr zunächst nur schleppend 
angelaufen, aber nun sind doch mehr 
Schmetterlinge unterwegs als im Juni. Das 
liegt daran, dass viele der typischen Früh-
jahrsarten bereits mit der zweiten Generati-
on des Jahres aufwarten. Dazu gehören unter 
anderem Admiral, Tagpfauenauge, Zitronen-
falter und Kleiner Fuchs. Grünader-Weißlin-
ge machen sich zunächst etwas rar, aber hier 
beginnt ebenfalls Stück für Stück die Som-
mergeneration zu fliegen. Dagegen ist bei 
den Aurorafaltern bereits Saisonende, die 
Nachkommen verbringen den Rest des Jah-
res als Puppen.

Viele Weißlinge
Im Kommen sind Kleiner und Großer Kohl-
weißling. Sie werden bei der zweiten Zähletap-
pe des Insektensommers deutlich vorrücken. 
Wer genau hinschaut, wird unter den Weißlin-
gen vor allem im Osten auch die unterseits 
grünlich gemusterten Resedaweißlinge entde-
cken. Eher im Süden und Westen kann man auf 
Karstweißlinge treffen. Ihre schwarzen Flügel-
markierungen sind etwas eckiger als bei den 

Kohlweißlingen. Diese Mittelmeerart findet 
man in Deutschland erst seit wenigen Jahren, 
Nachweise gibt es inzwischen aus der ganzen 
Republik.
Ebenfalls weitgehend schwarz und weiß, aber 
kein Weißling, ist das Schachbrett. Dieser 
Sommerfalter mit nur einer Generation pro 
Jahr ist erst seit Ende Juni unterwegs, ähnlich 
das in vielen Regionen recht häufige Große 
Ochsenauge. Bläulinge wie den Kleinen Feu-
erfalter und den Faulbaumbläuling kann man 
dagegen dank mehrerer Generationen im Jahr 
schon seit dem Frühling sehen.
Mehr: nabu.de > Tipps zur Insektenbeobach-
tung im Juli

Schmetterlinge lassen sich im Juli besonders 
gut beobachten. Gesichtet werden kann in-
zwischen auch der Karstweißling. Er ist ei-
gentlich eine Mittelmeer-Schmetterlingsart 
und inzwischen in ganz Deutschland verbrei-
tet. Foto: Brigitte Schmälter/naturgucker.de

Die Hintergründe des Arboretums

Main-Taunus (bs) – Einst ein Flugplatz, heute 
ein weitläufiger Park mit Waldgesellschaften 
der nördlichen Hemisphäre: Das Arboretum 
hat eine lange Geschichte. Von den Hintergrün-
den zur Entstehung, der Gehölzauswahl sowie 
dem aktuellen Entwicklungsstand der Anlage 
können Interessenten auf einem Rundgang am 
Freitag, 11. Juli, erfahren. Dabei gibt es mar-
kante Baumindividuen und exotische Strauch-
arten zu entdecken. Im Anschluss veranstaltet 
das Arboretum ein Picknick – wobei Essen 
selbst mitgebracht werden muss.

Der Rundgang dauert etwa zwei Stunden 
und beginnt um 17 Uhr. Treffpunkt ist in der 
Nähe des Parkplatzes „Am Weißen Stein“ 
am Waldhaus („HessenForst“-Gebäude). 
Der barrierearme Weg führt über gut ausge-
baute Waldwege. Je nach Mobilität der Teil-
nehmer beträgt die Länge der Strecke zwei 
bis drei Kilometer.
Die Teilnahme am Rundgang und dem Pick-
nick ist kostenfrei, dafür kann an den Förder-
verein Arboretum gespendet werden. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Zwischen den Bäumen steht der alte Hangar im Arboretum. Foto: Willig/HessenForst


